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Diashow im Hotel 3 Könige mit Hans-Gottfried Haas
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"Gesse word was uff de Disch kunnt"
Aus Großmutters Küche

MundArt

Eine kulinarische Reise
durch Oberwolfachs Küchen
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Rathaus aktuell

Fotowettbewerb der Stadt Wolfach 2016
Unser Fotowettbewerb richtet sich an alle, die das Fotogra-
fieren lieben und Spaß an kreativen Bildideen haben. Zei-
gen Sie uns, aus welchem Blickwinkel Sie die positiven
Seiten unserer Stadt, unserer Stadtteile sowie ihre Beson-
derheiten wahrnehmen und machen Sie mit.
Mit Ihren besten Fotos haben Sie die Chance, einen unsere
attraktiven Preise zu gewinnen. Der Wettbewerb läuft von
01. Februar bis zum 31. Oktober 2016.
Ob spannende Details, bewegende Momente oder andere
Motive, wir freuen uns auf Ihre faszinierenden Fotos!
Weitere Informationen zu den Teilnahmebedingungen, der
Übermittlung der Bilder sowie zu den Preisen finden Sie
auf der Startseite www.wolfach.de unter „Aktuelles“. Hier
können Sie auch die Teilnahmebedingungen/Urheberrech-
te und das Teilnahmeformular herunterladen.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
16.03.2016, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 03.03.2016

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1: Frageviertelstunde
TOP 2: Auftragsvergabe für die Brückeninstandsetzun-

gen am Gassensteg und Radwegsteg bei der
Wolfsbrücke

TOP 3: Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung - Bil-
dung von Haushaltsresten für das Rechnungs-
jahr 2015

TOP 4: Schülerbeförderungsverträge
TOP 5: Kindergartenbeförderung; Busbegleitung für

Kindergartenbusse
TOP 6: Erstellen eines Hochwasserschutzkonzeptes an

der Kinzig und an Gewässern der 2. Ordnung
TOP 7: Bündelausschreibung Strom der GT-service

Dienstleistungsgesellschaft mbH – Ökostrom-
lose -

TOP 8: Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüssen

TOP 9: Einrichtung einer Ganztagesbetreuung im Kin-
dergartenbereich

TOP 10: Bekanntgaben
TOP 11: Vollzugsbericht
TOP 12: Anfragen

Einladung zur Sitzung des Technischen
Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 16.03.2016, 17.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses.

Wolfach, den 07.03.2016

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1: Vorstellung des Anlagen- und Gebäudeunter-
haltspools sowie des Straßenpools für das Haus-
haltsjahr 2016

Punkt 2: Bauanträge
2/1 Bau von 2 Gauben auf das bestehende Wohn-

haus
Oberer Kastaniendobel 17, Flst. Nr. 1284/1, Ge-
markung Wolfach

2/2 Anbau und Renovierung des Wohn- und Ge-
schäftshauses, Neubau von Gargen
Talstr. 39, Flst. Nr. 103/6, Gemarkung Kirnbach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag bis 18 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss,
Kulturelles,
Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Mosmann 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse BettinaVollmer 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach,
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 10.03.2016 Apotheke Iff Hausach
Freitag, 11.03.2016 Bären-Apotheke Biberach
Samstag, 12.03.2016 Linden-Apotheke Oberwolfach
Sonntag, 13.03.2016 Kloster-Apotheke Haslach
Montag, 14.03.2016 Stadt-Apotheke Hornberg
Dienstag, 15.03.2016 Schloss-Apotheke Wolfach
Mittwoch, 16.03.2016 Apotheke zur Eiche Hausach
Donnerstag, 17.03.2016 Bären-Apotheke Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale 07834 8385- 0
- Dauer- und Kurzzeitpflege 07834 8385-16
- Betreutes Wohnen 07835 8385-10
- Essen auf Rädern 07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil 01761 8385-001
- Tagespflege 07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
www.caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst - Schuldnerberatung - Familienpflege

Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und
für Ehe- und Lebensfragen - Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300
/ IAV-Stelle - Demenzagentur; -220 / Hospizgruppen Kinzigtal; -210 /
Schwangerenberatung -225

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal,
Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-0
Grund- und Behandlungspflege - hauswirtschaftl. Hilfe - individuelle
Demenzbetreuung - Beratung zu allen pflegerischen Themen - Haus-
notruf - Betreuungsgruppe

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, GemeinnützigerVerein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0,
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege undVerhinderungspflege
Eigene Tagespflege mit Fahrdienst
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Stadt Wolfach für das Haus-
haltsjahr 2016, des Wirtschaftsplans des Eigenbetriebs
„Städtische Wasserversorgung“ und des Wirtschaftsplans
des Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbeseitigung“ für
das Wirtschaftsjahr 2016 sowie des Haushaltsbeschlusses
für die Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach
für das Haushaltsjahr 2016

Das Landratsamt Ortenaukreis als Rechtsaufsichtsbehör-
de hat die Gesetzmäßigkeit der Gemeinderatsbeschlüsse
vom 20. Januar 2016 über die Haushaltssatzung der Stadt
Wolfach und über den Haushalt der Spital- und Guteleut-
hausfonds-Stiftung sowie über den Wirtschaftsplan des
Eigenbetriebs „Städtische Wasserversorgung“ und den
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Städtische Abwasser-
beseitigung“ mit Schreiben vom 29.02.2016 gem. §§ 81 Abs.
2, 96 Abs. 1, 97 Abs. 1 und 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung
(GemO) bestätigt.

Gleichzeitig genehmigt wurde für das Haushalts- und
Wirtschaftsjahr 2016

– gem. § 87 Abs. 2 GemO der Gesamtbetrag der für den
städtischen Haushalt vorgesehenen Kreditaufnahmen in
Höhe von 1.290.176 EUR,

– gem. § 87 Abs. 2 und § 89 Abs. 2 GemO der im Haushalt
der Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung vorgesehe-
ne Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen in Höhe von
101.900 EUR und der Höchstbetrag der Kassenkredite in
Höhe von 350.000 EUR,

– gem. § 87 Abs. 2 und § 89 Abs. 2 GemO der im Eigenbe-
trieb „Städtische Wasserversorgung“ vorgesehene Ge-
samtbetrag der Kreditaufnahmen in Höhe von 154.090
EUR und der Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe
von 150.000 EUR,

– gem. § 87 Abs. 2 GemO einTeilbetrag der imWirtschafts-
plan des Eigenbetriebs „Städtische Abwasserbeseiti-
gung“ vorgesehenen Kreditaufnahme in Höhe von
106.000 EUR und gem. § 89 Abs. 2 GemO der Höchstbe-
trag der Kassenkredite in Höhe von 400.000 EUR.

Gemäß. § 81 Abs. 3 GemO wird die Haushaltssatzung der
Stadt Wolfach, die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
„Städtische Wasserversorgung“ und „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ sowie der Haushaltsbeschluss der Spital-
und Guteleuthausfonds-Stiftung hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.

Die Haushalts- und Wirtschaftspläne liegen gem. § 81 Abs.
3 GemO auf dem Rathaus im Rechnungsamt, Zimmer Nr.
25, 1. OG, an 7Tagen vom 11.03.2016 bis einschl. 21.03.2016
öffentlich aus.
Auf die Auslegung wird hiermit hingewiesen.

Wolfach, den 10.03.2016

gez.
Thomas Geppert
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Stadt Wolfach
für das Haushaltsjahr 2016

Auf Grund von § 79 GemO hat der Gemeinderat am
20.01.2016 folgende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2016 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben
von je 16.435.518,00 €
davon imVerwaltungshaushalt 13.543.742,00 €
davon imVermögenshaushalt 2.891.776,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigungen) von 1.290.176,00 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
von 0,00 €

§2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt
auf 2.000.000,00 €

§3

Die Hebesätze werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer
a) für Land- und Forstwirtschaftliche Betriebe (Grund-

steuer A) auf 450 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 v.H.
der Steuermessbeträge,

2. für die Gewerbesteuer auf 350 v.H.
der Steuermessbeträge

§4

Der Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung.

Wolfach, den 20. Januar 2016

gez. Thomas Geppert, Bürgermeister

Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung Wolfach
Haushaltsbeschluss für das Haushaltsjahr 2016

Auf Grund von § 79 inVerbindung mit § 97 Abs. 1 und § 96
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der
Stiftungsrat am 20.01.2016 folgenden Haushaltsbeschluss
für das Haushaltsjahr 2016 gefasst:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben
von je 289.700,00 €
davon imVerwaltungshaushalt 159.700,00 €

imVermögenshaushalt 130.000,00 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnamen
(Kreditermächtigungen) von 101.900,00 €

3. dem Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0,00 €
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§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 350.000,00 €

Wolfach, den 20. Januar 2016

gez. Thomas Geppert, Bürgermeister

Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
„Städtische Wasserversorgung“

für das Wirtschaftsjahr 2016

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.01.2016 auf-
grund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der §§ 1
bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO für
Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2016 wie folgt
beschlossen:

§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan auf einen Jahresverlust von 7.090,00 €

2. imVermögensplan in den Einnahmen und
Ausgaben auf je 322.090,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Wasser-
versorgungsbetrieb imVermögensplan vor-
gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) von 154.090,00 €

4. Der Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 150.000,00 €
festgesetzt.

Wolfach, den 20. Januar 2016

gez. Thomas Geppert, Bürgermeister

Wirtschaftsplan
des Eigenbetriebs

„Städtische Abwasserbeseitigung“
für das Wirtschaftsjahr 2016

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.01.2016 auf-
grund des § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) sowie der §§ 1
bis 4 der DVO zum EigBG i.V.m. §§ 87, 89 und 96 GemO für
Baden-Württemberg den Wirtschaftsplan 2016 wie folgt
beschlossen:

§ 1

Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt

1. im Erfolgsplan auf einen Jahresgewinn/ Jahresverlust
von 0,00 €

2. imVermögensplan in den Einnahmen und
Ausgaben auf je 498.000,00 €

3. mit dem Gesamtbetrag der für den Abwasser-
beseitigungsbetrieb imVermögensplan vor-
gesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) von 136.000,00 €

4. Der Gesamtbetrag derVerpflichtungs-
ermächtigungen von 0,00 €

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000,00 €
festgesetzt.

Wolfach, den 20. Januar 2016

gez. Thomas Geppert, Bürgermeister

Forstrevier Wolfach/Kirnbach
Sperrung der Grafenlochstraße wegen Holzhauereiarbei-
ten ab Kreuzung Rotsal bis Similishof.
Aufgrund der ungünstigen Witterung muss die Grafen-
lochstraße voraussichtlich noch bis 18.03.2016 gesperrt
werden.
Die Sperrung erfolgt von Mo-Fr zwischen 8.00 Uhr - 16.00
Uhr.
Wir bitten die Anwohner umVerständnis.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 20.02.2016 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 20.02.2016 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der Karwoche

Durch den Feiertag am Freitag, den 25.03.2016 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss in KW 12 auf Mon-
tag, den 21.03.2016, 11 Uhr.

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Regierungspräsidium Freiburg
Zusammen mit dem Regierungspräsidium Freiburg lobt
die Architektenkammer Baden-Württemberg im Kammer-
bezirk Südbaden im Rahmen der „Baukultur Schwarz-
wald“ den Architekturpreis 2016 – Neues Bauen im
Schwarzwald aus.
Die Initiative „Baukultur Schwarzwald“ hat sich erfreu-
lich entwickelt seit ihrem Start 2010 mit dem von der Ar-
chitektenkammer im Bezirk Südbaden und dem Regie-
rungspräsidium Freiburg initiierten Auszeichnungsverfah-
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ren „Architekturpreis 2010 – Neues Bauen im Schwarz-
wald“. In Zusammenarbeit mit allen im Schwarzwald täti-
gen Institutionen entstanden neue Initiativen, Netzwerke
und Kooperationen, die die Bedeutung von Architektur in
Verbindung von regionaler Identität und zeitgemäßem
Bauen in die Öffentlichkeit bringen und die Qualität des
Bauens fördern.
Um uns einen Überblick über gelungene Beispiele seit 2009
zu verschaffen, loben wir in diesem Jahr den Architektur-
preis 2016 aus.
Teilnahmeberechtigt am Auslobungsverfahren sind private
und öffentliche Bauherren und Architekten aller Fachrich-
tungen, deren Objekte in Schwarzwaldgemeinden im Kam-
merbezirk Südbaden zwischen 2009 und 2016 realisiert
wurden.
Eine Jury, die sich aus Fachleuten der Architektenkammer
und weiteren Disziplinen zusammensetzt, wird die einge-
reichten Beiträge begutachten und auszeichnen.
Die Unterlagen der Auslobung sind ab 10. März 2016 ver-
öffentlicht auf
http://www.akbw.de/wir-ueber-uns/kammerbezirke/frei-
burg.html
oder werden auf Anfrage an kb-freiburg@akbw.de von der
Bezirksgeschäftsstelle Südbaden verschickt.
Wir freuen uns auf Ihre Einreichungen und hoffen auf aus-
gezeichnete Projekte!

Fundsachen
In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

- Damenhandtasche, schwarz

Umweltecke
Landratsamt Ortenaukreis
Eigenbetrieb Abfallwirtshaft

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten

Der Ortenaukreis führt auch im Jahr 2016 wieder gebüh-
renfreie Sammlungen von Problemabfällen, Elektronikge-
räten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen durch.

Sammeltermin für Wolfach:
Montag, 21.03.2016

12.45 Uhr bis 17.15 Uhr
Neu:

Festplatz Halbmeil (Schulstraße)
Bahnhofparkplatz wegen Bauarbeiten gesperrt

Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.

Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke,
Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel, Pflanzen-
schutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien,
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Säuren, Laugen,
Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksilberther-
mometer, Altmedikamente, usw.

Hinweise zur Sammlung:
* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden

* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-
chen und landwirtschaftlichen Be¬reich sind bei der
Sammelaktion ausgeschlossen.

* Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgeleg-
ten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.

* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können
in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt
angeliefert werden.

* Elektrokleingeräte (wie z. B. Fernsehgeräte, Computer,
Radios,Videogeräte, Handys, Kaffeemaschinen, Bügelei-
sen, Staubsauger, Bohrmaschine, Handkreissäge, ...) wer-
den angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschi-
nen, Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Die-
se werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose
Abgabestellen, die der Rückseite des Abfallkalenders
entnommen werden können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreis unter Tel. 0781 805-9600 gerne zurVerfügung.

Die Sammeltermine können im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht),
der an Sammeltermine erinnert, rundet das Angebot ab.

Die Rückseite des Abfallkalenders 2016 enthält alle Prob-
lemstoffsammeltermine.
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat, der mit 31 Teilnehmern sehr gut be-
sucht war, gewann Eva Winterhalter aus Alpirsbach mit
2169 Punkten vor Martin Hildbrand, Hardt, (1977) und Mi-
chel Grosselin, Hausach 1971 Punkte.
Die Plätze 4 bis 6 belegten Hans Ruf, Hornberg (1937),Wal-
ter Schneider, Wolfach (1789) und Konrad Keck, Kirnbach
(1687).
Der nächste Preisskat findet am 11. März 2016 um 19.30
Uhr im Gasthaus „Blume“ statt.
Alle Skatspieler sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Gebrauchtkleidersammlung der Kolpingsfamilie Wolfach
am 12. März

Am Samstag den 12 März, findet in Wolfach, im Ortsteil
Kinzigtal sowie im Kirnbacher Wohngebiet Schmittegrund
eine Gebrauchtkleidersammlung der Kolpingsfamilie
Wolfach statt. Kreisweit beteiligen sich Kolpingsfamilien
der Region an dieser segensreichen Aktion. Die Tüten dürf-
ten jetzt überall mit dem Kolpingsaufdruck verteilt sein,
aber auch andere Behältnisse mit guterhaltenen Klamot-
ten, Schuhen und Bettwäsche dürfen befüllt werden.
Der Erlös der Sammlung aus 2015 im Ortenaukreis ging an
den Caritasverband International, der eine Spende von
9.000,00 EUR erhielt. DieVereinigung konnte, auch und ge-
rade durch solche Spenden, bisher eine halbe Million
Flüchtlinge in Syrien mit dem Notwendigsten versorgen.
Mit 1.000,00 EUR wurde das Gengenbacher Familien und
Seniorenbüro unterstützt, welches die Mittel ebenfalls in
der Flüchtlingsarbeit einsetzt.
Nicht zuletzt profitiert unser Wolfacher Kolpingprojekt,
der Kindergarten in einem Elendsviertel in der Nähe von
Belo Horizonte Brasilien, davon.
Wir bitten also inständig darum, die ausgelieferten Pla-
stiksäcke ausgiebig und großzügig vollzustopfen. An die-
sem Samstag sind in der gesamten Ortenau unzählige Mit-
glieder der Kolpingsfamilien an dieser Gemeinschaftsakti-
on beteiligt.
Wir bitten, die Spende am 12. März 2016 ab 8:00 Uhr sicht-
bar am Straßenrand bereitzustellen. Kennzeichnen Sie
neutrale Gebinde mit der Aufschrift Kolping- Altkleider.
Es danken die Kolpingsfamilien der Region Ortenau, ins-
besondere die Kolpingsfamilie Wolfach.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Die Freiwillige Feuerwehr Wolfach sammelt am Samstag,
12. März 2016 im gesamten Stadtgebiet Altpapier, ausge-
nommen von der Sammlung sind die Stadtteile Kirnbach
und Kinzigtal
Die Bevölkerung wird gebeten, das Material bis 8:00 Uhr
gebündelt am Straßenrand bereitzustellen, damit dieses im
Laufe des Tages abgeholt werden kann.
Selbstverständlich werden größere Mengen auf vorab ger-
ne abgeholt. Ansprechpartner sind Dieter Jehle - 0160
7248314 - und Michael Springmann - 0160 7764985

Neues Trainergespann für die SG Gutach/Wolfach
Die neu gegründete SG Gutach/Wolfach und ihr Trainer
der ersten Herrenmannschaft, Uwe Dieterle, gehen ab der
nächsten Saison getrennteWege. Schon früh hat der Schilt-
acher die SG-Leitung darüber informiert, dass sich Fami-
lie, Job und Traineramt aufgrund seiner selbständigen Tä-
tigkeit mit vielen Geschäftsreisen nur noch schwer unter
einen Hut bringen ließen. "Wenn ich etwas mache, dann
will ich es auch mit vollem Einsatz machen. Dies kann ich
der SG für die Zukunft nicht zusagen.", begründet Uwe
Dieterle seine bedauerliche, aber konsequente Entschei-
dung. Uwe Dieterle wurde die schwere Aufgabe zuteil, aus
beidenVereinen eine konkurrenzfähige Mannschaft für die
ebenfalls unbekannte Südstaffel der Landesliga zu formen.
Mit bisher neun Saisonsiegen und zwei Unentschieden ist
ihm das auch hervorragend gelungen.Die Mannschaft steht
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auf einem gesicherten Mittelfeldplatz und konnte vor al-
lem bei den Heimspielen das Publikum häufig begeistern.
Für die Verantwortlichen der SG hieß es nach Dieterles
Entscheidung, bereits nach wenigen Monaten schon wieder
auf Trainersuche zu gehen.
Schnell wurde man in den eigenen Reihen fündig. Mit Her-
mann Haas und Martin Wöhrle wird ab der kommenden
Runde ein Trainergespann auf der Bank des Landesligisten
Platz nehmen. Beide bringen aktive Handballerfahrung
mit und sind auch im Trainerjob keine Neulinge. Hermann
Haas war schon einmal Cheftrainer, Martin Wöhrle Co-
Trainer bei den Gutacher Herren. Außerdem haben beide
bereits miteinander als Trainer gearbeitet und sich immer
hervorragend ergänzt. Durch die frühe Rückmeldung Uwe
Dieterles hatten die Verantwortlichen genügend Zeit und
Ruhe für ausgiebige Gespräche und sind überzeugt, eine
perfekt zur SG passende Lösung gefunden zu haben.
Die SG-Leitung freut sich auf die Zusammenarbeit mit
Hermann Haas und Martin Wöhrle. Bei Uwe Dieterle be-
dankt sie sich schon jetzt für seine intensive und erfolgrei-
che Arbeit im ersten schwierigen Jahr und wünscht ihm
viel Erfolg in den verbleibenden sieben Landesliga-Partien
und seiner selbständigen Tätigkeit.

Von links Klaus Lehmann, Hermann Haas, Martin Wöhrle,
Thomas Sum und Manfred Maurer.

Samstag, den 12.03.2016 in Wolfach
ab

11:20 Jugendspiele (wJD / wJB / mJB)

16:00 Herren IV KKC - TV Alpirsbach-Rötenb. 2

18:00 Herren II BK - TV Alpirsbach- Rötenb.

20:00 Herren I LLS - HSG Freiburg

Sonntag, den 13.03.2016 in Wolfach
ab

12:00 Jugendspiele (mJD / wJC)

15:00 männl. Jugend A - SG Marlen/Kehl

17:00 Herren III KKA - HSG Ortenau 3

Förderverein Handball Wolfach e.V.

Der Förderverein Handball Wolfach e.V. lädt zur General-
versammlung.
Am Donnerstag, den 17. März 2016, zieht die Vorstand-
schaft des FHW um 19.00 Uhr im Foyer der Realschulsport-
halle ihr Resümee vom Geschäftsjahr 2015. Hierzu sind
alleVereinsmitglieder herzlich eingeladen. Frank Lehmann
wird als 1.Vorsitzender das letzte Jahr Revue passieren las-
sen. Zudem wird über die Finanzen berichtet. Außerdem
finden Wahlen statt. Die Vorstandschaft würde sich über
eine rege Teilnahme der Mitglieder freuen.

Gewerbeverein Wolfach e.V. lädt zur Generalversammlung
2016 ein

Liebe Mitglieder des Gewerbevereins,

hiermit lade ich Sie zur Generalversammlung des Gewer-
beverein Wolfach am Dienstag, den 15. März um 19.00 Uhr
im Kurgartenhotel in Wolfach ein. Folgende Tagesordnung
ist geplant:

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
Reinhold Waidele

2. Totenehrung
Reinhold Waidele

3. Bericht des 1.Vorsitzenden
Reinhold Waidele

4. Kassenbericht
Stephanie Sum, Kassiererin

5. Kassenprüfbericht
Peter Ludwig u. Gustl Geiger

6. Entlastung der gesamtenVorstandschaft
Bgm. Thomas Geppert

7. Neues Konzept zur Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge
Stephanie Sum, Kassiererin

8. Verschiedenes - Wünsche und Anträge
Reinhold Waidele

Anträge zur Tagesordnung können von jedem Mitglied bis
7 Tage vor derVersammlung eingereicht werden.

Ein arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns, interessante und
wichtige Aufgaben vor uns. Nutzen Sie die Generalver-
sammlung zum gegenseitigen Informationsaustausch. Er-
fahren Sie was wir für 2016 und darüber hinaus geplant
haben. Uns interessiert auch Ihre Meinung.

An dem Abend besteht auch für seit der letzten General-
versammlung neu in denVerein aufgenommene Mitglieder
die Möglichkeit, sich und Ihren Betrieb dem Auditorium
vorstellen.

DasVorstandsteam freut sich über eine möglichst vollstän-
dige Teilnahme der Mitglieder.

Freundliche Grüsse
Euer ersterVorsitzender
Reinhold Waidele
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Wolfacher Riesen-Osterei wieder aufgebaut
Das Riesen-Osterei vor Wolfachs Rathaus ist wieder aufge-
baut – jetzt kann der Frühling endlich kommen!

Die Aufbaumannschaft
des Gewerbevereins un-
ter Leitung von Alexan-
der Schmidt hat es sich
am letzten Freitag trotz
Regens und nasskalter
Witterung nicht nehmen
lassen, hierfür ihren
Beitrag zu leisten. Mit
teilweise akrobatischem
Einsatz und der Hilfe
des Krans der Fa. Me-
tallbau Schmieder ge-
staltete sich der Aufbau
des ca. 9 Meter hohen
Ostereis problemlos.
Das blumengeschmück-
te Nest, in welches das
Osterei eingebetet wur-
de, ist in diesem Jahr

von einemVereinsmitglied, der Gärtnerei Kleiner, gestaltet
worden. Für die Bereitstellung der hierfür benötigten Ma-
terialien und Pflanzen dankt der Gewerbeverein der Raif-
feisen Kinzigtal und dem Sägewerk Gebr. Heinzelmann.

Tennisclub Wolfach e. V.

Tennisanfängerkurs für Frauen
In der Tennishalle Zell/Gasselhalde beginnt ab Dienstag,
15. März 2016 der fünfwöchige Anfängerkurs für Frauen.
Der Kurs findet nach 18 Uhr statt.
Die Kursgebühr beträgt 60 Euro/Person
Tennisschläger, Bälle usw. werden gestellt!
Benötigt werden saubere Sportschuhe.
Infos und Anmeldung gerne unter petra-kayser@web.de
oder 0162/4934557

TuS Kinzigtal
Hauptversammlung im Gasthaus Löwen in Halbmeil,
Samstag, den 19.03.2016 um 20.00 Uhr
- Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft, Kassenbericht, Be-
richte der Abteilungen und Riegen, Wünsche und Anträge
– sowie Ehrungen stehen auf dem Programm.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Landessammlung
Seit Samstag, 05.03.2016, findet in Baden-Württemberg
unter der Schirmherrschaft unserer Regierungspräsiden-
tin, Bärbel Schäfer, die diesjährige Landessammlung der
Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-Ortsverein Wolfach
wird sich an der Landessammlung, welche als Haussamm-
lung durchgeführt wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um das vielfältige Hilfsangebot
für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere auch
ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht erhalten
zu können.

AWO Ganztagsbetreuung in den Osterferien 2016
In den Osterferien bietet die AWO Wolfach in der Zeit vom
29. März bis 1. April wieder eine Ganztagsbetreuung für
Kinder im Grundschulalter bis 11 Jahre an.
Die Kinder werden in der Zeit zwischen 08 und 16.30 Uhr
an der Herlinsbachschule in Wolfach durch Melanie Wick
und ihr Team betreut. Frühstück und Mittagessen sind im
Unkostenbeitrag von 15 EUR pro Tag enthalten. Zuschüsse
werden unter bestimmten Voraussetzungen gewährt. An-
meldungen können Wochen- oder Tageweise erfolgen und
sind ab sofort möglich. Anmeldeflyer werden an den Schu-
len verteilt und sind auf den Rathäusern in Wolfach und
Oberwolfach erhältlich, können aber auch per Email unter
awowolfach@aol.com angefordert werden. Rückfragen und
Infos: Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 oder per Email.
Anmeldungen werden bis zum 21.03.2016 erbeten.

Familie und Jugend – Ortenauer Kreisputzete - 19.03.2916
Die Gruppe Jugend und Familie des Schwarzwaldvereins
Wolfach nimmt am 19. März. an der Ortenauer Kreisputze-
te teil. Die Ortsgruppe Wolfach freut sich über jeden, egal
ob Groß oder Klein, der sich hier mit einbringen möchte.
Jeder Teilnehmer erhält vor der Reinigungsaktion über die
StadtWolfach eineWarnweste und Handschuhe.Treffpunkt
ist um 09:30 Uhr am Rathaus in Wolfach. Alle Teilnehmer
der Putzete sind über die Unfallkasse Baden-Württemberg
während der Putzete versichert. Nach getaner Arbeit er-
halten die Mitstreiter noch eineWurst mitWecken. Das En-
de wird gegen 12:30 Uhr sein.

1. Erlebnislauf 2016 Über den Morgenhof zur Teufelskü-
che
Sonntag, 20. März 2016 um 9.00 Uhr amVereinsheim beim
Flösserpark
Wir starten amVereinsheim und laufen über die St. Jakobs-
kapelle zum Horbenhof. Weiter geht es über den Morgen-
hof zur Teufelsküche. Über den Teufelsküchenweg, Rotsal
geht es über das landschaftlich langgezogene wunderschö-
ne Kirnbachtal vorbei am Rastplatz Martinsbrünnele zu-
rück zumVereinsheim.
Die Laufstrecke ist der ideale Einstieg für den Frühling
zum Start der Laufsaison. Die Laufzeit beträgt ca. 2,50
Stunden für rund. 17,5 Kilometer bei etwa 600 Höhenme-
tern.
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Die Teilnehmer sollten über Lauferfahrung bzw. über so
viel Kondition verfügen, dass sie sich ca. 2,0 Stunden in
einer Geschwindigkeit von 7 - 8 Km/h laufend in unserer
Landschaft bewegen können. Jeder Läufer sollte bei die-
sem Lauf genügend zum Trinken und Essen für sich dabei
haben.
Neue Gesichter sind immer herzlich Willkommen.

Nähere Auskünfte bei Siegbert Armbruster 07834/864926

Turnen

Heimfestival für TG-Turner
Bei den Winterbestenkämpfen des Badischen Schwarz-
wald-Turngaus – welche dieses Jahr in der Gutacher Lie-
bichhalle ausgerichtet wurden – nutzten die Turner der TG
Gutach/Wolfach das Heimrecht aus:
Vormittags wurde ein Gerätevierkampf (Barren, Boden,
Reck und Sprung) in der Gauklasse geturnt:
Die Jüngsten (Altersklasse 6/7) konnten sich einen 3. Rang
hinter TuS Hüfingen und TuS Bräunlingen sichern, wobei
sie die besten Wertungen am Barren erturnten.
In der AK 12/13 mussten sich das TG-Team nur dem TuS
Hüfingen geschlagen geben und kam auf den 2. Podest-
platz.Allerdings waren hier die TG Turner mit Abstand das
jüngste Team.
Bei der AK 14/15 sicherte sich das TG Team die Gerätewer-
tungen am Reck und am Sprung –umso schmerzlicher wa-
ren die fehlenden knappen 1,9 Punkte die letztlich zum
Sieg des TuS Hüfingen führten. Beste Einzelturner waren
hier FlorianVollmer, Jan Rübin und Julian Schmid.
Die besten Einzelturner bei der AK 16/17 waren Marco
Lehmann, Mario Stevens und Nevio Kirsch was sich auch
in einem 1. Platz summierte.
In der Bezirklasse nachmittags wurden die Plätze in einem
6-Gerätekampf ( + Seitpferd und Ringe) ausgetragen. Die
besten beiden Teams und die jeweils besten Einzelturner
jeder Alterklasse konnten sich hier für den Bezirksent-
scheid im April qualifizieren.
Die TG Gutach/Wolfach startete her mit 2 Teams in der
offenen Klasse. Die TG I gewann erwartungsgemäß mit
258,55 Punkten vor der TG II (252,05). Mathias Billharz
(85,05), Jannic Schmider (71,2) waren die besten Einzel-
turner der TG I und Dominik Rall (87,20) und Cedric
Schmider (81,70) bei der TG II.

Die siegreichen Mannschaften der Gauklasse

2 Kirnbacher Turniersiege in Waltersweier
Einen erfolgreichen Abschluss der Hallenrunde, feierten
die D- und E-Jugend Mannschaften des FC Kirnbach.
Extrem spannend machte es die E-Jugend, die am Sonn-
tag-Nachmittag gegen 6 Mannschaften im Modus jeder ge-
gen jeden antreten musste. Wurden die ersten 3 Spiele mit
4:0, 2:0 und 2:0 gewonnen, gab es gegen Kehl-Kork beim 1:1
den ersten Gegentreffer und den ersten Punktverlust.
Auch im nächsten Spiel gegen den FV Dinglingen fand die
Mannschaft überhaupt nicht zu ihrem Spiel und lief 8 von
10 Spielminuten vergeblich einem 0:1 Rückstand hinterher.
Da Dinglingen und der FSV Seelbach bis dahin jeweils nur
ein Spiel verloren hatten, schien der Traum vom Turnier-
sieg ausgeträumt.
Die große Enttäuschung der Jungs darüber bekam im letz-
ten Spiel der FC Ottenheim zu spüren, der mit 6:0 geschla-
gen wurde, was noch ungeahnte Auswirkungen haben soll-
te.
Jetzt kam die große Überraschung: Der SV Kork gewann
gegen den FSV Seelbach und erreichte gegen Dinglingen
nach einem 0:3 Rückstand noch ein 3:3 Unentschieden. Da-
mit entschied das bessere Torverhältnis von 15:2 Toren zu-
gunsten des FC Kirnbach.
Dabei muss noch besonders erwähnt werden, dass Kirn-
bach mit nur einem Auswechselspieler antreten konnte
und 5 der 6 beteiligten Spieler mit ihrem Team am Vortag
beim Sparkassen-Cup des FC Wolfach einen beachtlichen
4. Platz erreichten.

Aufstellung:
Linus Schott, Lukas Schondelmaier, Jannik Wolber, Tom
Staiger, Jannis Bregger, David Bräutigam

Einen ganz anderen Auftritt hatte die D-Jugend am Sams-
tagabend. Schon beim selbständigen Aufwärmen merkte
man dem, gegenüber dem Sparkassen-Cup auf 2 Positio-
nen veränderten Team, an, dass es bereit war etwas zu ge-
winnen.
Das erste Spiel gegen den SV Ödsbach wurde klar domi-
niert aber nur mit 1:0 gewonnen. Die Spieler mussten sich
erst mal an die kleine Halle gewöhnen. Im Spiel 2 der
Gruppe B gewann man gegen die SG Leutesheim 2:0. Da-
nach wurde die SG Griesheim2 mit 4:0 aus der Halle gefegt.
Hier wäre sogar ein höheres Ergebnis möglich gewesen.
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Im Finale gegen den Sieger der Gruppe A ging die Mann-
schaft hoch konzentriert zur Sache und erspielte sich gegen
die SG Hanauerland zügig eine 2:0 Führung. Bedingt durch
eine kleine Schwächephase verkürzte der Gegner auf 2:1,
was die Kirnbacher Mannen wieder aufweckte. Ein schö-
ner Angriff nach dem anderen rollte auf den Gegner zu, der
das schnelle Kurzpassspiel nicht unterbinden konnte. So
kam es zum 3:1 und damit zum verdienten Turniersieg mit
nur einem Gegentreffer.

Aufstellung:
Yildiray Atici, Dennis Moser, Max Staiger, Simon Her-
mann, Jakob Göpferich, Jano Herr, Magnus Falk

Mit je 2 Turniersiegen der D- und E-Jugend, dem Erreichen
des Halbfinales im Hallenbezirkspokal durch die D-Ju-
gend und einem Turniersieg der F-Junioren in Haslach,
kann man diese Hallenrunde als äußerst erfolgreich be-
zeichnen.

Das Wetter des vergangenen Wochenendes lud nicht gerade
zum Aufenthalt im Freien ein und so war die Realschul-
sporthalle Wolfach und der dort vom FC Wolfach organi-
sierte zweite Teil des 18. Sparkassencups eine gute Alter-
native.

Am Samstag trafen sich 16 Mannschaften aus der näheren
Umgebung zum Turnier der E-Junioren (Jahrgänge 2005
und 2006). Das ausgeglichene Teilnehmerfeld versprach
spannende Partien, wer ein Gruppenspiel 0:2 und damit
„hoch“ verloren hatte, war damit je nach Konstellation
schon aus dem Rennen, den Teams aus Hausach, Haslach,
Kirnbach, Oberwolfach, Schiltach, Hofstetten, Oberhar-
mersbach und vom gastgebenden FC Wolfach reichten we-
nige erzielte Tore zum Erreichen derViertelfinal-Spiele.

Dort musste gleich zweimal das 8m-Schießen über den
Einzug ins Semifinale entscheiden, das bessere Ende er-
wischten der SV Hausach und der SV Haslach, wie schon
bei den C-Junioren haderten die Wolfacher nach einer tol-
len Aufholjagd beim Duell vom Punkt mit ihren Nerven. In
den beiden anderen Viertelfinals reichten den Siegern ein
Tor zum Halbfinaleinzug, der FC Kirnbach gewann das
Derby gegen Oberwolfach und damit auch sein viertes Tur-

nierspiel nacheinander mit 1:0, der SpVgg Schiltach reich-
te gegen Hofstetten in der Schlussminute ein Geniestreich
ihres Stürmers zum 1:0 aus schier unmöglichen Winkel.

Im Halbfinale Schiltach – Kirnbach sahen die Zuschauer
wenig später eine exakte Kopie des Schiltacher Siegtors
aus Viertelfinale, diesmal ließ sich der Kirnbacher Keeper
vom flinken Oscar Milesovic zum fatalen Tanz an der Ban-
de einladen und das Leder fand erneut aus spitzem Winkel
seinen Weg ins Tor. Anders als seine Hofstettener Kollege
zuvor hatte der Kirnbacher Goalie noch genügend Zeit,
seinen Schnitzer wieder gut zu machen und setzte zu einem
Alleingang bis an die Mittellinie an, das Spielgerät ging
verloren und Schiltach hatte wenig Mühe, den Ball aus der
Ferne ins leere Tor zu schießen.

Das zweite Halbfinale zwischen den beiden Achtmeter-
Spezialisten Haslach und Hausach nahm den erwarteten
Verlauf und musste ebenfalls im Achtmeter-Schießen ent-
schieden werden, welches die Hansjakobstädter für sich
entscheiden konnten. Das Finale war dann eine klare Sa-
che für die Flößerstädter, Oscar Milesovic, der beste Spieler
des Turniers, sorgte mit seinem zweiten Doppelpack nach-
einander früh für die Entscheidung, das zweite Tor, mit
dem Kopf erzielt, war der schöne Schlusspunkt eines vom
Team und Dirk Baumgärtner-Fränzen und den beiden Re-
ferees Manuel Riedel und Rainer Zwikirs gut geleiteteten
Turniers.

Am Sonntag zeigten zwanzig F-Junioren-Mannschaften in
vier Gruppen ihr Können, der Wettbewerbsgedanke steht
bei den 8-9jährigen Kickern noch im Hintergrund, ein Tur-
nier aller Teams wurde folgerichtig nicht ausgespielt. In
Gruppe 1 blieben Kuhbach-Reichenbach und die Jungs
vom gastgebenden FC in vier Spielen unbesiegt (das Spit-
zenspiel endete spannend, aber torlos 0:0), in Gruppe 2 ge-
lang dieses Kunststück den Nachbarn vom SV Oberwolf-
ach, in Gruppe 3 blieben der SV Schapbach und der FC
Unterkirnach ohne Niederlage (1:1 im direkten Duell), in
Gruppe 4 zeigten die SpVgg Schiltach und die SF Elzach-
Yach (0:0 gegeneinander) gute Leistungen und sehenswerte
Kombinationen, die schon jetzt neugierig machen auf den
19. Sparkassencup 2017.

Ein großes Dankeschön gilt auch an diesem zweiten Tur-
nierwochenende des Sparkassencups den Sponsoren Doro-
theenhütte, Peterstaler Mineralbrunnen und Sport Seehol-
zer sowie dem Förderverein Fußballsport Wolfach, dazu
kommt als zweite Säule der große ehrenamtliche Aufwand
von Jugendleitung, Trainern und Eltern bei der konkreten
Turnierdurchführung, beides belohnt durch die Beliebtheit
des Turniers, schon jetzt haben viele Teams versprochen,
auch 2017 wieder in Wolfach an den Start gehen zu wol-
len.

Die Platzierungen der E-Junioren: 1. SpVgg Schiltach
(rechts), 2. SV Haslach (links), 3. SV Hausach, 4. FC Kirn-
bach
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Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
04. Januar bis 29. April 2016

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr

Über Ostern haben wir abweichende Öffnungszeiten.
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland,Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Museum im Schloss Wolfach
Geschlossen

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
Die Termine der Öffnungszeiten in 2016 sind der Home-
page der Mineralienhalde zu entnehmen, ebenso die Termi-
ne der "Großen Halden" im nächsten Jahr.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18:00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 10.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 10.03.2016; 18.00 Uhr
Info-Abend der Realschule
Die Realschule Wolfach lädt ein zum Info-Abend fürViert-
klässler.
Realschule Wolfach

Fr. 11.03.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung Freiwillige Feuerwehr Wolfach - Ge-
samtwehr
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

Sa. 12.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 12.03.2016; 18.00 Uhr
Jubiläumsabend 100 Jahre Kleintierzuchtverein Wolfach
Festhalle Wolfach

Sa. 12.03.2016; 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Schwarzwaldverein Wolfach
Hotel Kreuz, 77709 Wolfach

So. 13.03.2016; 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
Landtagswahl
Wahllokale, 77709 Wolfach

So. 13.03.2016; 09.15 Uhr
Konfirmation mit Trachtenfestzug in Kirnbach
Trachtenfestzug mit Bollenhuttrachten, anschließend Kon-
firmationsfeier in der Kirche
Hier ist die weltbekannte Bollenhuttracht zu sehen. Der
Festzug führt in die Evangelische Kirche zur Feier der Kon-
firmation.
Evangelische Kirche Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 13.03.2016; 12.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die Entmaterialisierung des Alltags
Bilder und Skulpturen
Sonderöffnung nachVereinbarung möglich.
museum schloessle wolfach; 77709 Wolfach

So. 13.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach
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Mo. 14.03.2016; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Di. 15.03.2016; 19.00 Uhr
Generalversammlung Gewerbeverein Wolfach
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Mi. 16.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 17.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 18.03.2016; 19.30 Uhr
Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Wolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Fr. 18.03.2016; 20.00 Uhr
Hauptversammlung MGV Bergecho St. Roman
Hotel Adler, 77709 Wolfach - St. Roman

Fr. 18.03.2016; 20:00 Uhr
Generalversammlung DRK Ortsverein Wolfach
Gasthof Kirnbacher Hof, 77709 Wolfach - Kirnbach

Sa. 19.03.2016; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 19.03.2016; 14.30 Uhr - 19.00 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.
Eine kleine Rundwanderung um die Flößer Stadt Wolfach
bringt Sie an die Stellen, wo heimische Wildkräuter wach-
sen. Deren Verwendung wird vorgestellt, die Kräuter wer-
den eingesammelt und danach beim gemeinsamen Zube-
reiten von Salat und Flammenkuchen mitverwendet.Wild-
kräuter und Wildgemüse sind nicht nur teilweise viel nähr-
stoff- und vitaminreicher als Kulturpflanzen,sie bereichern
auch geschmacklich so manches Menü.Anmeldung und In-
fo bei Schwarzwaldguide Berit Hohenstein-Rothinger, Tel.
07834-47137, Mobil 0151-22285790, E-Mail: b.hohenstein-
rothinger@freenet.de, Dauer: 3,5 Stunden, Kosten: 28,00
Euro inkl. Essen und Skript. Mindestteilnehmerzahl: 8 Per-
sonen.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, 77709 Wolf-
ach

Sa. 19.03.2016; 19.00 Uhr
Sidewalk-Astronomie
mit Mond- und Jupiterbeobachtung.
Mond- und Jupiterbeobachtung mit Teleskopen. DieVeran-
staltung kann nur bei klarem Himmel durchgeführt wer-
den. AmVortag wird endgültig entschieden.
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Am Kinzigdamm bei der Stadtbrücke, 77709 Wolfach

Sa. 19.03.2016; 19:00 Uhr
Tanzveranstaltung Realschule
mit der Ballettschule Mader
Festhalle Wolfach

Sa. 19.03.2016; 20.00 Uhr
Generalversammlung TuS Kinzigtal
Gasthaus Löwen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 20.03.2016; 9.00 Uhr
Kommandanten- und Spielleutetagung Bürgerwehr
Rathaussaal, 77709 Wolfach

So. 20.03.2016; 12.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die Entmaterialisierung des Alltags
Bilder und Skulpturen
Sonderöffnung nachVereinbarung möglich.
museum schloessle wolfach, 77709 Wolfach

So. 20.03.2016; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Tel. 07839 222

Schapbach

Küchenhilfe

Wir suchen ab 1.4. für unser
Team eine flexible

Dorfstr.31- 77776 Bad R’au-Schapbach
www.sonne-freudenstadt.de

Bad Rippoldsau-

450€ Aushilfsbasis

Hotel Restaurant Bar

Piano-Frühstück

Live omWerdig
Aktuelle Termine: 13.3./ 28.3./ 17.4.

8.4.-Offene Bühne-
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Vereine/Veranstaltungen

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Vorbesprechung für den Schnitzkurs
Am Freitag, 15. April 2016 beginnt um 18.30 Uhr der neue
Schnitzkurs mit der Holzbildhauerin Frau Sabine Rauber.
Um Absprachen undVorbereitungen zu treffen zum neuen
Schnitzkurs, findet für die Teilnehmer und auch für weite-
re Interessenten eineVorbesprechung statt

am Montag, 21. März 2016
um 19.00 Uhr
im Werkraum des kath. Ge-

meindehauses
St. Laurentius Wolfach

Die Teilnehmer werden gebeten,
eigene Schnitzwerkzeuge mitzu-
bringen. Neue Schnitzwerkzeuge
können jedoch auch über die Kurs-
leiterin bestellt werden.

Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Die Landfrauen vonWolfach-Oberwolfach starten am Frei-
tag, den 08.04.2016 wieder einen Zumba-Gold-Kurs im
Pfaugebäude in Wolfach mit Miriam Nassr. Beginn ist um
20.00 Uhr. Anmeldungen bitte bei unsrer Vorsitzenden
Gabi Haas, Tel: 07836-2257.

Pwojè men kontre
Jahreshauptversammlung mit vie-
len Informationen zum Neubau-
projekt
In der Jahreshauptversammlung
am 5.3.16 informierte dieVorsitzen-
de des Vereins Pwojè men kontre,
Frau Dr. Anke Brügmann, ausführ-
lich über den Fortschritt der Bau-

arbeiten in Haiti.Vertreter der Engineers without borders
(Ingenieure ohne Grenzen) vom Karlsruher Institut für
Technologie berichteten von ihrer ehrenamtlichen Arbeit
vor Ort. Aufgrund des Baus der Nationalstraße in unmit-
telbarer Nähe zum bisherigen Standort von Waisenhaus
und Schule und den beengten Verhältnissen wurde ein
Neubau unumgänglich. Seit Juli 2015 wird auf dem neuen
Gelände gebaut. Mit großem Einsatz haben Mitglieder der
Engineers without borders eine dringend benötigte Was-
serleitung verlegt und den Rohbau für den großen Saal er-
stellt. Die Fenster dafür wurden von Lehrlingen der Firmen
Schillinger und Geiger in Oberwolfach gefertigt.

Bedingt durch die Baumaßnahmen war der Finanzbedarf
in Haiti im Jahr 2015 besonders hoch. Da die Bauarbeiten
ab Mitte März diesen Jahres in die nächste Phase gehen,
werden dringend weitere Spenden benötigt. Zur Zeit läuft
eine Aktion über dieVolksbank Kinzigtal, mit der die Kos-
ten für den Bau eines Vorschulgebäudes gedeckt werden
sollen. Weitere Informationen dazu gibt es unter: www.
volksbank-kinzigtal.viele-schaffen-mehr.de.
Im Waisenhaus sind unverändert 75 Kinder und Jugendli-
che untergebracht. Die vereinseigene Schule besuchen
knapp 300 Schüler. Nach wie vor ist es schwierig gute Leh-
rer für die Schule zu finden. Durch eigene Fortbildungen
wird immer wieder daran gearbeitet, dieWissenslücken der
Lehrer zu schließen.

Weitere Informationen zumVerein und zu den Bauarbeiten
sind auf der Homepage des Vereins www.menkontre.de
oder auf dem Blog der Ingenieure unter www.ewbbeau-
mont.wordpress.com zu finden. In Kürze werden dort auch
das Protokoll der Jahreshauptversammlung und der Ge-
schäftsbericht veröffentlicht.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: bettina.dold@reiff.de
Zustellprobleme: Herr Richard Geiler (nur Sonderthemen)
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04 14 54 / 01 72 / 6 29 51 44
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Initiative Eine Welt / Weltladen
"Nuss-Frucht-Party"
Unter diesem Motto gibt es im Fairen Handel neue Mi-
schungen aus Nüssen und getrockneten Früchten. Die Zu-
taten in den Nuss-Frucht-Mischungen kommen nahezu
alle aus Usbekistan, die Cashews stammen aus Burkina Fa-
so.
In Usbekistan gibt es durchschnittlich über 300 Sonnenta-
ge im Jahr. Das sind ideale Bedingungen für die Herstel-
lung einer vielfältigen Palette der köstlich aromatischen
Trockenfrüchte. In dem kleinen Betrieb Silk Road Organik
werden die frischen Früchte usbekischer Kleinbauern
schonend getrocknet. Für die Mitarbeiter ist Silk Road ein
wichtiger Arbeitgeber in der Region. Die Kleinbauern, die
den Betrieb mit frischen Früchten beliefern, erhalten Vor-
auszahlungen und Preisaufschläge, die für gemeinschaftli-
che soziale Projekte genutzt werden. Über dieVerwendung
bestimmen die Gruppen selbst. Sie wissen am besten, was
vor Ort am Nötigsten gebraucht wird, zum Beispiel neue
Gasleitungen zu den Häusern der Bauern oder eine bessere
Ausstattung für die örtliche Schule. Die Rohstoffe für alle
Produkte, die bei Silk Road Organik verarbeitet werden,
stammen aus kontrolliert biologischem Anbau von usbeki-
schen Kleinbauern oder aus regionaler Wildsammlung!
Die Cashews kommen von der AssociationTON, einer land-
wirtschaftlichen Kooperative mit Sitz im Südwesten Bur-
kina Fasos. Der Kooperative sind etwa 2500 Kleinbauern
angeschlossen. Da das Land kaum über Rohstoffe verfügt,
bietet die Landwirtschaft das größte Entwicklungspoten-
zial für die Wirtschaft. Für die Kleinbauern ist der Anbau
von Cashewnüssen für den Export eine wichtige und ver-
lässliche Einnahmequelle. Die robusten Bäume gedeihen
auch an nährstoffarmen Standorten, brauchen nur wenig
Pflege und liefern gute Erträge.

Bürgerinitiative „Radlos –
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Neue Informationen auf der Internetseite
Die Internetseite der BI wurde in verschiedenen Punkten
verändert, so dass sich die Mitglieder in verschiedenen Be-
reichen über die Arbeit des aktiven Kreises informieren
können.
Unter dem Button „Wissenswertes“ kann jeder Besucher
der Internetseite www.windvernunft-wolf-kinzig.de aktu-
ell interessante Informationen erhalten.
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich auf der Internetseite Ihr
Wissen zum Thema Windkraft zu erweitern.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 12.03. bis 20.03.2016

Samstag, 12. März – MISEREOR – Kollekte
19.00 Uhr St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. Jahr-

tagsmesse für Max Schillinger. Gedenken an
Elisabeth Kaiser; Jean.Paul Kauss u.Fam.Riehl/

Schaeffer; Rosa Armbruster; Ludwig u. Irmgard
Oberfell u. Sohn Waltram; Martha u. Severin
Vollmer, Frieda u. Raimund Schrempp; Cäcilia
u. Philipp Sum u. Frieda Gansler; Rudolf u. Rai-
mund Harter und Irmgard Harter; Kurt Schnurr;
Maria u. Wilhelm Würth; Wilhelm Maulbetsch;
Theresia u. Heinrich Reinberger; Heinz Müller
u..verstorb. Mutter; Eugen u. Maria Roth, Ka-
tharina u. Fabian Roth; Mathias u. Friedel Scho-
ch.

Sonntag, 13. März – 5. FASTENSONNTAG – MISEREOR
- Kollekte
8.15 Uhr St. Bartholomäus: Amt.

Hl. Messe für Otto Feger und verst. Angehörige.
Gedenken an die verstorb. Mitglieder des
Schwarzwaldvereins Oberwolfach; Franziska
Dieterle u. Sohn Johannes; Hermann Bonath u.
verst. Angehörige; Wilhelm Heizmann u. verst.
Angehörige; Otto, Verena u. Claudia Schrempp
u. verst. Angehörige. Eugen Rauber
(gest.);Hildegard u.GottfriedArmbruster (gest.);
Elsa Reinauer u. verst. Angehörige (gest.).

10.00 Uhr St. Roman: Amt.
18.00 Uhr Evangelische Kirche: Ökumenischer Abendgot-

tesdienst.

Montag, 14. März – HL. MESSEVOM TAG.
20.00 Uhr St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 15. März – HL. MESSEVOM TAG.
14.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe des Seniorenwerks OW.
20.00 Uhr Gemeindehaus: Elternabend der Erstkommuni-

kanten der Seelsorgeeinheit.

Mittwoch, 16. März – HL. MESSEVOM TAG.
8.00 Uhr St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der Frau-

en. Hl. Messe für Gertrud Oberfell (gest.).

Donnerstag, 17. März – HL. MESSEVOM TAG.
15.30 Uhr St. Bartholomäus: Erstbeichte der Erstkommu-

nionkinder von Oberwolfach.
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse, anschließend

Beichtgelegenheit.
Hl. Messe für Franz Müller; Gottlieb u. Frieda
Schuler.

Freitag, 18. März – HL. MESSEVOM TAG.
8.00 Uhr St. Laurentius: Schulgottesdienst der Kl. 5-10

RS + WRS.
15.30 Uhr St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden

in der Welt.
19.00 Uhr St. Laurentius: Abendmesse. Hl. Messe für Her-

mann u. Christine Heizmann, (Talblick) u. verst.
Angeh.; Hermann Groß u. Augustin Haas; Her-
mann, Franziska u. Severin Schmid; Maria u.
Otto Wissler (gest.).

Samstag, 19. März – HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOT-
TESMUTTER MARIA
-Kollekte für das Heilige Land-
15.00 –
17.30 St. Laurentius: Beichtgelegenheit mit Pfr. Kop-

pelstätter.
19.00 Uhr St. Roman: Sonntagvorabendmesse zum Palm-

sonntag mit Palmweihe.

Sonntag, 20. März – PALMSONNTAGVOM LEIDEN DES
HERRN
-Kollekte für das Heilige Land-
8.15 Uhr St. Bartholomäus: Hochamt mit Palmweihe und

Palmprozession.
10.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe für Franz u. Luise

Groß u. Sigrid Oschwald.
Hochamt mit Palmweihe und Palmprozession.
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Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 02.04./07.05.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 18.06./10.07.2016 um 11.30Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:
Samstag, 09.07.2016 um 17.30 Uhr
Sonntag, 15.05./19.06.2016 um 11.30 Uhr

Oberwolfach – St. Marien:
Sonntag, 03.04.2016 um 11.30 Uhr

Taufgespräche 2016
Montag: 13.06.2016 um 20.00 Uhr
Donnerstag: 31.03./28.04./30.06.2016 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5,
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970,
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarradministrator Pfarrer Frank Maier aus der Seelsorge-
einheit Oberes Wolftal, Bad-Rippoldsau-Schapbach;
Kooperator Pfarrer Wendelin Benz
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat)
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig,
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863.

Treffpunkt Bücherei Wolfach
Die Katholische Öffentliche Bücherei in Wolfach hat neue
Bücher in ihrem Programm:

Morgenland / Stephan Abarbanell
Bis ans Ende der Geschichte / Jodi Picoult
Die Menschheit hat denVerstand verloren / Astrid Lindgren

Für Kinder und Jugendliche:
Abenteuer am wilden Fluss / Rüdiger Bertram
Eine monsterstarke Freundschaft / Patrick Wirbeleit
Drache Schulze und der oberfiese König Schmidt
Conni geht zum Film
Mein Lotta-Leben: Kein Drama ohne Lama
Die drei !!!: Tatort Kreuzfahrt
Hilfe, ich habe meine Lehrerin geschrumpft / Sabine Lud-
wig
Das Kaff der guten Hoffnung (CD)
Die Borger / Mary Norton
Ostwind 2 (DVD)
Rico, Oskar und das Herzgebreche (DVD)
Rotz ´n´ Roll Radio (CD)
Achtung, Wolf! / André Bouchard

Die Ausleihe ist kostenlos.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
So finden Sie uns:
Kirchplatz 5 – Seiteneingang an der Kirche

Reise nach Schlesien
Einladung zu einer nicht alltäglichen Reise nach Schlesien.
Von Samstag, dem 16. bis Samstag, dem 23. Juli 2016 findet
eine Busreise in die Grafschaft Glatz in Niederschlesien
statt, zu welcher die Kolpingsfamilie Wolfach Jedermann
herzlich einlädt.

Die Reise führt von Wolfach über Stuttgart, Dresden nach
Pirna, wo übernachtet wird.
Auf der Hinfahrt werden wir die 800 jährige Festung Kö-
nigstein, mit der herrlichen Aussicht ins Elbsandsteinge-
birge besuchen. Dann geht es auf tschechischer Seite, ent-
lang des Riesengebirges, über Glatz, Bad Landeck, nach
Seitenberg/ Wilhelmstal ins Quartier.

Auf dem Besuchsprogramm stehen Fahrten nach Breslau,
der neuen Kulturhauptstadt Europas, mit Besichtigung der
historischen Altstadt, mit dem Rathaus, dem Dom, der
Jahrhunderthalle, der Dominsel, usw..
Weitere Fahrten gehen nach Glatz mit seinen Sehenswür-
digkeiten und einem Besuch in der Festung.
Nach Albendorf, dem schlesischen Jerusalem, und Bestei-
gung der Heuscheuer, der Heimat des legendären Rübe-
zahl.
Geplant ist auch eine Fahrt zum tschechischen Wallfahrts-
ort Grulich mit seinem herrlichem Rundblick.
Weiter sind Wanderungen nach Maria Schnee auf dem
spitzigen Berg, mit der schönen Aussicht in den sogenann-
ten Glatzer Kessel geplant, sowie die Besteigung des gro-
ßen Schneebergs, 1425m. (2 Std. zu Fuß) dem höchsten Berg
in der Grafschaft.
Besichtigen wollen wir auch eine Tropfsteinhöhle (Bären-
höhle) bei Seitenberg, sowie das von 1838 - 1873 von Schin-
kel erbaute Schloss in Kamenz.
Damit mitreisende Schlesier ihre ehemaligen Heimatorte
aufsuchen können, steht ein Tag zur freienVerfügung.
Die Rückreise führt durch Tschechien, mit Mittagspause
und kurzer Altstadtbesichtigung in Prag und über Waid-
haus nach Wolfach.
Da es bereits einige Interessenten gibt, wird eine baldige
Anmeldung empfohlen.

Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei:
Reinhard Nitsche, Ippichen 11
Tel:07834/6426

Rathaus in Breslau

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Ökumenische Bibelwoche
Einmal im Jahr treffen sich die katholische und die evan-
gelische Kirchengemeinde, um gemeinsam in der Bibel zu
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lesen und nachzuspüren, was sie uns heute sagt. Dieses
Jahr findet die "ökumenische Bibelwoche" über zwei Wo-
chen verteilt an vier Abenden statt. Zusätzlich nimmt der
Ökumenische Abendgottesdienst am Sonntag "in der Mit-
te" das Thema auf. Ich freue mich, dass sich die Bibelkreise
und Hauskreise bereit erklärt haben, die Abende mit zu
gestalten. Damit möglichst viele Menschen teilnehmen
können, haben wir bewusst verschiedene Wochentage ge-
wählt. Gedacht ist, dass die Abende einander ergänzen zu
einem vielfältigen Blick auf die Bibel, deshalb auch die
verschiedenen Vorbereitungsgruppen. Trotzdem ist es
selbstverständlich möglich, auch nur an einzelnen Aben-
den teilzunehmen. Herzliche Einladung! Ihr Pfarrer Stefan
Voß
Die Themenabende finden jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr im
evang. Gemeindezentrum in Wolfach statt. Bitte beachten
Sie die einzelnen Termine und Themen in der Übersicht!

Mittwoch, 09.03.16
15.00 –
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
19.30 –
21.00 Uhr Jugendkreis mit Susanne Bühler und Niki Kre-

mer im Gemeindezentrum

Sonntag, 13.03.2016, Judika
In Kirnbach findet die Konfirmation statt. In Wolfach ist
morgens kein Gottesdienst.
18.00 Uhr ökumenischer Abendgottesdienst zum Thema
„Da müsste man Prophet sein“, inhaltlich gestaltet vom
Ökumen. Abendgottesdienst-Team mit Pfr. Voß, musika-
lisch gestaltet von Mitgliedern der Gruppe „Maranatha“
Anschließend Einladung zum Verweilen bei einem kleinen
Snack.
Auch über die Ergebnisse der Landtagswahl werden Sie
informiert!

Anmeldung bis Fr. 11.03.16 bei

Susanne Bühler, Hohensteinstraße 1A, 77761 Schiltach

Tel 07836 2144

oder im ev. Pfarramt Wolfach

Den Flyer zum Kinderbibeltag finden Sie

im Foyer des ev. Gemeindezentrums in Wolfach

Ökumenische Bibelwoche
in Wolfach 2016

Thema: Buch des Propheten Sacharja

Evangelisches Gemeindezentrum, Vorstadtstr.22
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr

Montag 7.März: Einführung und Lesung:
"Das ganze Buch"

(Gebetskreis St.Laurentius)

Donnerstag 10.März: Sach 4,6
"Goldener Leuchter und zwei Ölbäume"

(Dienstagskreis Wolfach)

So 13.März 18.00 Uhr: Ökum. Abendgottesdienst:
"Dafür müsste man Prophet sein", (ÖAG-Team)

Montag 14.März: Sacharja 6,11
"Priester und König"

(Sonntagskreis Wolftal)

Dienstag 15.März: Sacharja 2,5-9:
"Der Mann mit der Messschnur"

(Dienstagskreis Kirnbach)

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst in der Friedenskapelle wird am
Ostersonntag, 27.03.16 um 10.00 Uhr mit Prädikant Gott-
fried Zurbrügg gefeiert.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Seniorenkreis der Kirnbacher Senioren
Am Donnerstag, den 10.03. findet der nächste Senioren-
nachmittag im Krummelsaal statt. Beginn ist um 14.30
Uhr. Prädikant Gottfried Zurbrügg stellt sein kleines Buch
„36 Stufen zum Glück“ vor. Herzliche Einladung hierzu!

Trachtenkonfirmation in Kirnbach
Am Sonntag, Judica, den 13.03. findet die traditionelle
Trachtenkonfirmation in Kirnbach statt.
Beginnend mit dem Trachtenfestzug um 9.15 Uhr vom
Pfarrhaus zur Kirche. Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit
Einsegnung und Abendmahl der Konfirmanden, umrahmt
von der Band mit Heike und Holger Thoma. Herzliche Ein-
ladung an die ganze Gemeinde zur Teilnahme am Gottes-
dienst!

Konfirmiert werden:
Julia Milazzo, Unterwöhrlehofweg 12
Franka Wernet, Martin-Luther-Straße 2
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Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 13.03.2016
09:30 Uhr Gottesdienst in Schramberg,

Bischof Heiniger

Mittwoch, 16.03.2016
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“

Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

20.00 Uhr Bibelkurs mit dem Ziel Glaubensmänner und
-frauen aus der Bibel besser kennenzulernen:
Thema: „Wie wurde in den Tagen Elias bewie-
sen, dass Jehova der wahre Gott ist?" –1. Könige
18: 25-39

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Der Gerichtstag- ein Anlass zur Furcht
oder zur Hoffnung?" - Lukasevangelium 21: 25-
28

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Lass dich von Gottes Geschenk moti-
vieren!“ - 2. Korintherbrief 9: 15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die sechste
Runde geht! Die vielfältigenVeranstaltungen von März bis
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
finden Sie unter www.dort-ortenau.de.

Am 17. März findet folgendeVeranstaltung statt:
„Gläserne Produktion“ – Führung durch das 1. Deutsche
Essigbrauhaus
Lassen Sie sich von „Theo dem Essigbrauer“ in das kleine
Essig-Brauhaus entführen und sehen Sie, wie mit traditio-
nellem handwerklichem Verfahren hochqualitative Essige
hergestellt werden. Treffpunkt: 17:00 Uhr, Schlossergasse
28, Kehl-Marlen. Die Führung kostet 3,50 Euro und bein-
haltet die Verkostung von verschiedenen, ausgewählten
Balsamicos und Essigen. Infos und Anmeldungen unter
07854/ 96990 oder office@balema.de.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für erwachsene
Kinder suchtkranker Eltern

Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine
Selbsthilfegruppe für Erwachsene gegründet werden, die
in Familien aufgewachsen sind, in denen Abhängigkeit und
Sucht vorherrschte. Wichtigstes Anliegen der Gruppe, die
sich in Offenburg treffen wird, ist es, dass die Mitglieder
sich vom Schmerz derVergangenheit lösen und ein erfülltes
Leben führen können.

Viele Erlebnisse aus der suchtgeprägten Kindheit wirken
bis zum Erwachsenenalter nach. Betroffenen macht etwa
häufig die Nähe zu anderen Schwierigkeiten, obwohl sie
sich diese wünschen. Sie haben Mühe, zu vertrauen und
ängstigen sich, verlassen zu werden. Es fällt ihnen schwer,
Spaß zu haben. Auch fühlen sie sich oft minderwertig und
möchten alles unter Kontrolle haben.

Weitere Informationen zur geplanten Gruppe gibt es bei
der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781 805 9771.

Informationsveranstaltungen zur grafischen
Antragstellung mit FIONA 2016

Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflä-
chen im FIONA-Geoinformationssystem die Grundlage
zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages bilden. Hierzu bie-
tet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in der
Badstraße 20 in Offenburg folgende Informationsveran-
staltungen an:
Gemischtbetriebe:
Do.10.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ackerbaubetriebe und ökologischeVorrangflächen:
Fr. 11.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mo.14.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Das Amt für Landwirtschaft bittet, den bereits zugesand-
ten „Wegweiser durch FIONA 2016“ zur Schulung mitzu-
bringen. Es ist keine telefonische Anmeldung erforderlich.

Zusätzlich bietet das Amt für Landwirtschaft Einzelplatz-
schulungen an:

Tagestermine von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do.10.03.2016,Fr.11.03.2016,Mo.14.03.2016,Di.15.03.2016,
Do.17.03.2016,

Tagestermine von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mi. 16.03.2016, Do. 17.03.2016

Abendtermine von 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Di. 15.03.2016, Mi. 16.03.2016

Samstagstermine von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sa. 12.03.2016, Sa. 19.03.2016

Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Sa. 12.03.2016, Sa. 19.03.2016

Die Fiona – Einzelplatzschulungen finden im EDV-Raum
(Zi.001) des Amtes für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-
Straße 2 in Offenburg statt.
Die Einzelplatzschulung kostet fünf Euro. Eine Anmel-
dung unter Tel. 0781 805 7100 ist erforderlich.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
schreibt Innovationspreis

für kleine und mittlere Unternehmen aus
Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg
2016 -Dr.-Rudolf-Eberle-Preis- sollen kleine und mittlere
Unternehmen der Industrie und des Handwerks für bei-
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spielhafte Leistungen bei der Entwicklung oder Anwen-
dung neuer Produkte und technischerVerfahren moderner
Technologien ausgezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2016 eingereicht
werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die
in Baden-Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500
Beschäftigten einen maximalen Jahresumsatz von bis zu
100 Millionen Euro erzielen. Der Preis ist mit insgesamt
50.000 Euro dotiert.

Die Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, be-
sonderer unternehmerischer Leistung und nachhaltigem
wirtschaftlichen Erfolg bewertet.

Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die
Ausschreibungsunterlagen gibt es im Internet unter
www.innovationspreis-bw.de oder bei den Handwerks-,
Industrie-und Handelskammern und dem Informations-
zentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Am 19. März ist langer Samstag auf den
Deponien und Wertstoffhöfen im Ortenaukreis

Im Rahmen der dritten Ortenauer Kreisputzete haben die
großen Deponien mit Wertstoffhöfen im Ortenaukreis am
Samstag, 19. März, durchgehend von 8 Uhr bis 16 Uhr ge-
öffnet.Dies gilt für die Deponien undWertstoffhöfeAchern-
Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork,
Lahr-Sulz, Neuried-Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl,
Offenburg-Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim,
Schutterwald-Höfen und Seelbach-Schönberg.

Der lange Samstag auf den Deponien bietet die günstige
Gelegenheit zur Entrümpelung der eigenen vier Wände.
Sperrmüll, alte Elektro-/ Elektronikgeräte und Metall-
schrott werden kostenlos angenommen. Nicht mehr trag-
bare Kleidungsstücke, Schuhe, Altreifen und Ähnliches
können allerdings auch an diesem Samstag nur gegen Ge-
bühr abgegeben werden.

Da nicht auf jeder Deponie alles angenommen werden
kann, lohnt es sich, die Annahmekriterien der einzelnen
Deponien zunächst auf der Rückseite des Abfallabfuhrka-
lenders oder auf der Homepage der Abfallwirtschaft (www.
abfallwirtschaft-ortenaukreis.de) nachzulesen oder direkt
bei den Abfallberatern des Landratsamtes Ortenaukreis
unter Telefon 0781 805-9600 oder E-Mail
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zu erfragen.

Deponieschließung an Ostern
Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenau-
kreises und des Zweckverbandes Abfallbehandlung
Kahlenberg sind am Karsamstag, dem 26. März 2016,
geschlossen.

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eine Übersicht der geplanten Veranstaltungen im Kinzig-
tal ab März 2016 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
oder per E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Sa. 12.03. Taiji und Qi-Gong 3.0134 HA
Mo.14.03. Kochdemo Schnelle Küche 3.0724 HA
Di. 15.03. Vortrag Steuererklärung Elster 1.1603 HO
Di. 15.03. Zumba® 3.0234 HS Z1
Mi. 16.03. Yoga für Anfänger 3.0135 HA
Mi. 16.03. Zumba® 3.0237 HS Z1
Do.17.03. Diavortrag Kuba 1.1001 ZE
Fr. 18.03. Photoshop Elements 12 5.0102 GE

Mo.04.04. Qi-Gong 3.0127 HS
Mo.04.04. Zumba® 3.0293 WO Z1
Di. 05.04. Webseite erstellen mit Joomla! 5.0103 GE
Do.07.04. Gesundheitsprogr. 5 Esslinger 3.0227 GE
Do.07.04. Qi-Gong Aufbaukurs 3.0128 HS
Do.07.04. Qi-Gong für Fortgeschrittene 3.0129 HS
Fr. 08.04. Einsteigerkurs PC 5.0108 WO
Sa. 09.04. Ätherische Öle - Wohlbefinden 3.0005 ZE
Sa. 09.04. Wildkräuterführung Frühling 1.1403 GE
Sa. 09.04. Dekoratives aus Weiden 2.1203 HA
So. 10.04. Führung Haus Theres 1.0105 HS
Mo.11.04. Zumba® 3.0258 HA
Mo.11.04. Zumba® 3.0267 HO
Do.14.04. Gymnastik für Ältere 3.0294 WO
Fr. 15.04. Zumba® 3.0268 HO
Fr. 15.04. Hatha-Yoga 3.0138 HO
Sa. 16.04. Erste Hilfe Säugling/Kleinkind 3.0504 HA
Sa. 16.04. Entspannungstag für Frauen 3.0130 HS
Mo.18.04. Italienische Küche 3.0725 HA
Mi. 20.04. Deko für den Außenbereich 2.1202 GE
Sa. 23.04. Histor. Exkursion Maulbronn 1.0107 ZE
Sa. 23.04. Männer-Kochtag 3.0719 HS
Di. 26.04. Indische Curry-Gerichte 3.0709 GE
Di. 26.04. Kochdemo Schnelle Küche 3.0741 WO
Sa. 30.04. Wildkräuterwanderung 1.1406 HO

Fr. 13.05. Besichtigung Geflügelhof 1.1404 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
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zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen
Anmeldungen entscheidet über dieVergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den.

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2016

Zumba® (3.0293 WO Z1) - neues Zusatzangebot
Mo. 04.04.2016, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende; Wolfach, Re-
alschule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum; Alexandra
Grabsch; 39,00 EUR.
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining kön-
nen herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbren-
nung, Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur
erzielt werden. Bitte mitbringen: Sportkleidung,Turnschu-
he und Getränk.

Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 (5.0108
WO)
Fr. 08.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 09.04.2016, 9:00 - 13:00
Uhr, Fr. 15.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 16.04.2016, 9:00
- 13:00 Uhr, Fr. 22.04.2016, 18:00 - 20:15 Uhr, Sa. 23.04.2016,
9:00 - 13:00 Uhr (mit Pausen), 3 Wochenenden; Wolfach,
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage
B3); Anke Kopp; 157,00 EUR inkl. Unterlagen und TN-Be-
scheinigung.
Dieser Einsteigerkurs ist fürTeilnehmende, die bisher noch
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben
oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen
möchten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten
die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Be-
triebssystem Windows und lernen die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen
Überblick über wichtige Anwendungsgebiete wie Textver-
arbeitung (mit Word), Tabellenkalkulation (mit Excel) und
E-Mail. Für diesen Kurs sind keineVorkenntnisse erforder-
lich. Der Kurs ist zugleich Grundlage für weiterführende
EDV-Kurse.

Gymnastik für Ältere (3.0294 WO)
Do. 14.04.2016, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende; Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum; Inge Greulich; 39,00 EUR.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Schnell-einfach-gut! Rezepte für Berufstätige (3.0741
WO)
Di. 26.04.2016, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend; Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG); IngridVollmer; 8,00 EUR
für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Sie machen den Spagat zwischen Familie und Beruf und
haben wenig Zeit zum Kochen? Dann ist die Vorführung
genau das Richtige für Sie. Die Referentin des Ernährungs-
zentrums Südlicher Oberrhein zeigt, wie Sie mit rationel-
len Arbeitsmethoden ohne viel Zeitaufwand für die ganze
Familie eine ausgewogene und leckere Mahlzeit zubereiten
können. Um Anmeldung unter Tel. 07834 867590 oder per
E-Mail (kinzigtal@vhs-ortenau.de) wird gebeten.

Vorankündigung Kurse mit Kursbeginn ab Juni 2016

Neue Entwicklungen in der Therapie von Krebserkrankun-
gen (3.0409 WO)
Mi. 01.06.2016, 18:00 - Uhr, 1 Abend; Wolfach, Rathaus,
Rathaussaal; Dr. med. Andreas Jakob; gebührenfrei. Vor-
trag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Klini-
kum Wolfach e.V.

Gewerbe Akademie
Bürokommunikation mit Word und Excel
Teilnehmer des Lehrgangs „Assistent Bürokommunikation
Modul 3“ mit Schriftverkehr sowie Word und Excel lernen
in einem Abendkurs ab dem 4. April die tägliche Büroar-
beit zeitsparend und effizient zu gestalten. So werden die
Grundlagen des modernen Schriftverkehrs, der Textverar-
beitung und Textgestaltung ebenso vermittelt wie das Ein-
fügen von Grafiken, das Drucken mit Word und das Erstel-
len von Serienbriefe. Die Tabellenkalkulation mit MS-Ex-
cel bildet einen weiteren Baustein dieser Fortbildung.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang
und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akade-
mie Offenburg unter Telefon 0781 793 111 oder unter www.
wissen-hoch-drei.de

Auszubildende meistern schwierige Situationen
Wenn Auszubildende stilvoll und professionell beim Kun-
den auftreten, so ist das eine gute Visitenkarte für das ge-
samte Unternehmen. In diesem neuen Seminar „Mit gutem
Stil zum Ziel – wie Auszubildende schwierige Situationen
meistern“ lernen die Lehrlinge am Freitag, 15. April von
8.30 bis 12.30 Uhr, wie sie beim Kunden höflich und souve-
rän reagieren. So entsteht weniger Stress auch in schwieri-
gen Situationen. Die Jugendlichen haben Erfolgserlebnisse
und lernen auch,Verantwortung für das Team und das Mit-
einander in der Firma zu übernehmen. Betriebe können
ihre Azubis ab sofort anmelden.
Weitere Auskünfte zum Lehrgang erteilt die Gewerbe Aka-
demie Offenburg unter Telefon 0781 793 105 oder unter
www.wissen-hoch-drei.de

Glasklare Organisation im Büro
Wer das Unternehmerbüro gut organisiert hat, der wird ei-
ne messbare Leistungssteigerung im Betrieb spüren. Um
einen reibungslosen Betriebsablauf zu gewährleisten, bie-
tet die Gewerbe Akademie Freiburg am Freitag, 29. April
von 9 bis 17 Uhr ein Seminar „Glasklare Organisation im
Unternehmerbüro“ an. Ziel ist es, gute Transparenz am Ar-
beitsplatz zu schaffen. Eine gute Übersicht garantiert
stressfreies Arbeiten. Ein leerer Schreibtisch bringt frische
Ideen und auch Zeitgewinn. Es geht um die Organisation
des Raumes und des Arbeitsplatzes, dann um die Abläufe
in der täglichen Arbeit. Auf dem Schreibtisch soll es keine
Stapel mehr geben. Auch Archivierungsstruktur, Ordner-
sortierung oder praktische Hilfen bei der Ausstattung der
Arbeitsplätze sind Inhalte dieses Seminars.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761/15250-0 und werden über die Homepa-
ge www.wissen-hoch-drei.de kommuniziert.

Verwaltungs- und Wirtschafts- Akademie
für den Regierungsbezirk Freiburg e.V.

Neue berufsbegleitende und duale Studiengänge zum/zur
Betriebswirt/in (VWA) und Bachelor of Arts (B.A.) in Of-
fenburg
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben.
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. 2016 beginnt in Offenburg ein neuer
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Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu
kann der akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.) Ma-
nagement oder Gesundheitsmanagement erreicht werden.
Erstmalig zum 01. August 2016 bietet die VWA zusätzlich
zu den berufsbegleitenden Studiengängen in Kooperation
mit Steinbeis-Hochschule nun auch in Offenburg ein du-
ales Studienmodell für Schulabgänger mit Abitur oder
Fachhochschulreife an, das sich bewusst vom üblichen
Dreimonatswechsel entfernt und eine kontinuierliche Ein-
bindung der Studierenden in die Partnerunternehmen er-
möglicht.
Am 16.03.2016 ab 18.00Uhr findet zu den berufsbegleiten-
den sowie dualen Studiengängen in der Hochschule Offen-
burg, Bau B, Raum 014 ein Informationsabend statt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg
Eisenbahnstraße 56
79098 Freiburg
Tel: (0761) 38673-14 oder -16
Fax: (0761) 38673-33
info@vwa-freiburg.de
www.vwa-freiburg.de

Was sonst noch interessiert
Diakonie

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 15. März
2016 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Evangelischen Gemeindehaus bei der Evang. Kir-
che.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 17. März
2016 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk Haus-
ach, in der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evange-
lischen Kirche. Programm: „Wir bepflanzen eine Früh-
lingsschale.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 17. März
2016 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.

Deutscher Alpenverein
Sektion Offenburg
Bergsteigertreff im Kinzigtal

Der Bergsteigertreff im Kinzigtal lädt ein zu seinem nächs-
ten Monatstreffen am Mittwoch, 16. März 2016, 20.00 Uhr,
ins Gasthaus “Schwarzwälder Hof“ in Hausach, Heger-
feldstr. 4.

An diesem Abend wird ein mehrfach preisgekrönter Film
über die Wunderwelt der Ozeane gezeigt. Die Filmbewer-
tungsstelle Wiesbaden vergab an diesen Film das Prädikat
“Besonders wertvoll“, und bei der César-Verleihung 2011
erhielt er die Auszeichnung als “Bester Dokumentarfilm“,
ferner Nominierungen in den Kategorien “Beste Filmmu-
sik“ und “Bester Ton“. Die Naturdokumentation entstand
an 54 verschiedenen Drehorten der Erde und führt die Zu-
schauer in ein immer noch weithin unerforschtes Gebiet
unseres Planeten: In dieTiefen derWeltmeere.TosendeWel-
len und ohrenbetäubender Lärm an den Küsten, magische
Stille unter der Wasseroberfläche. Schwärme von Seevö-

geln stürzen sich auf Heringsschwärme. Je weiter man in
die dunklen Meerestiefen vordringt, desto bizarrer werden
die Lebewesen. Neben spektakulären Naturaufnahmen
wird allerdings auch die Bedrohung durch die menschliche
Ausbeutung der Ozeane thematisiert.
Der Film war im Jahresprogramm des Alpenvereins für den
20. April 2016 vorgesehen, wird aber vorgezogen. Das Pro-
gramm für das Monatstreffen April wird rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Der Eintritt ist frei. Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Der Bergsteigertreff freut sich auf großen Zuspruch.

Yoga-Freundeskreis Cakra in Wolfach- Kirnbach
Entspannt ins Wochenende – Entspannung für Körper und
Geist
In dem 6- teiligen Kurs lernen sie verschiedene Entspan-
nungstechniken kennen, wie z.B. Autogenes Training, Pro-
gressive Muskelentspannung, Atementspannungsübungen
und Phantasiereisen- verbunden mit einfachen Elementen
aus demYoga.
Die Techniken können leicht in den Alltag integriert wer-
den- tief sitzende schmerzhafte Muskelspannungen wer-
den gelöst und Stressfolgen können bei regelmäßigem Üben
abgebaut werden.
Beginn: Freitag, 1. April 2016 um 19.00 Uhr, 6 Abende
Kursort: Weberbeckhof in Wolfach- Kirnbach,

Talstraße 18
Anmeldung und Info: Ulrike Wegner, Tel.: 07834/5109621

Astrágalos-Kinderchor sucht Sängerinnen und
Sänger für Muttertag

Der Muttertag ist ein Tag, an dem man den Müttern für
alles, was sie tun, einmal bewusst „Danke“ sagen kann. Be-
sonders schön ist es für Kinder, wenn sie das in Form von
Liedern tun können.Wie bereits in den vergangenen Jahren
wird der Astrágalos-Kinderchor deshalb wieder den Mut-
tertagsgottesdienst in der katholischen Stadtkirche St.
Mauritius musikalisch mitgestalten. Als besonderes No-
vum möchte der Astrágalos-Kinderchor unter der Leitung
vonViola Meneghello undVerena Marx dieses Jahr interes-
sierte Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren als „Gast-
sänger“ zu diesem Projekt einladen. Es werden moderne,
eingängige Lieder gesungen. Außer der Freude am Singen
oder der Neugier, diese zu entdecken, sind keineVorkennt-
nisse erforderlich. Der Gottesdienst findet am Sonntag,
den 8. Mai 2016 um 10.15 Uhr in der katholischen Stadt-
kirche St. Mauritius statt.
Der Kinderchor trifft sich immer freitags von 16.45 Uhr bis
17.30 Uhr im katholischen Pfarrheim in Hausach zum Pro-
ben.Wenn Ihr Kind Interesse an diesem Projekt hat, darf es
gern am Freitag, 11. März direkt zu einer Schnupperprobe
kommen. Bei Fragen können Sie sich per Mail an leitung@
astragaloschor.de wenden. Wir freuen uns auf Kinder, die
gerne singen.

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Sturzvermeidung im Alter
Wir laden ein zu einem Vortrag zum Thema „Sturzvermei-
dung im Alter“. Wir werden Informationen und Tipps ge-
ben und bieten Betroffenen und Interessierten auch die
Möglichkeit, Problemsituationen und Fragen aus dem All-
tag in die Runde einzubringen.
DieVeranstaltung findet am Mittwoch, 16. März (18 – 19.30
Uhr) im katholischen Gemeindehaus in Wolfach statt. Sie
wird am Donnerstag, 17. März (18-19.30 Uhr) im katholi-
schen Pfarrsaal Hornberg wiederholt.
Über eine rege Teilnahme würden wir freuen. Es wird kein
Eintritt verlangt.
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Gönnen Sie sich einen freien Montagnachmittag.
Die Betreuung und Versorgung von pflegebedürftigen An-
gehörigen und der Umgang mit Demenzkranken kann ein
hoch anstrengender 24-Stunden-Job sein. Mit unserem An-
gebot einer Betreuungsgruppe wollen wir pflegende Ange-
hörige an einem Nachmittag in der Woche entlasten. Die
Gruppe trifft sich immer am Montag im Katholischen Ge-
meindehaus in Wolfach. Sie wird geleitet von einer Mitar-
beiterin unserer Station und ehrenamtlich engagierten
Kräften. Wir holen die Teilnehmer ab und bringen sie wie-
der nach Hause, wenn es gewünscht wird. Kosten entstehen
übrigens keine, da die Pflegekasse diese erstattet. Infor-
mieren Sie sich unverbindlich bei unserer Pflegedienstlei-
tung Barbara Plaasch, Tel. 07834 86703-13.

+

Die Demenzagentur Kinzigtal informiert

Kurs für Angehörige von demenzkranken Menschen
Die Demenzagentur Kinzigtal bietet in Zusammenarbeit
mit den Diensten und Einrichtungen der Altenhilfe vom 12.
April bis 10. Mai 2016 einen neuen Kurs für Angehörige
demenzkranker Men-schen an. Die Schulung findet an ins-
gesamt fünf Nachmittagen jeweils dienstags von 14.00 bis
16.30 Uhr in den Räumen des Mehrgenerationenhauses in
Haslach statt.
Verschiedene Referenten aus Altenhilfeeinrichtungen der
Region werdenThemen beleuchten, die Angehörigen helfen
können,die schwierige Situation mit demenzkranken Men-
schen besser zu meistern. Eine Betreuung ihres Angehöri-
gen während des Kurses kann von der Demenzagentur auf
Wunsch gerne organisiert werden.
Der Kurs ist eine anerkannte Schulungsreihe für pflegende
Angehörige und auf 15 Teilnehmer begrenzt. Die Pflege-
kassen übernehmen ab Pflegestufe 0 die Kosten für die ge-
samte Schulung.

Anmeldung und weitere Informationen bei der Demenz-
agentur Kinzigtal, Herrn Allgaier unter Tel: 07832 99955-
220 oder auf der Homepage www.iav-kinzigtal.de

Achtung, Ansteckungsgefahr!!!
Im Kinzigtal grassiert wieder das Musical-Fieber.
Ende April und Anfang Mai setzt das Robert-Gerwig Gym-
nasium Hausach mit dem Rockmusical „RENT“ seine Tra-
dition großer, begeisternder Musical-aufführungen fort.
An fünf Abenden entführt das Musical-Team die Besucher
dieses Mal ins NewYork der späten 1980er Jahre. Sie neh-
men teil am Leben einer Gruppe junger Künstler, die ent-
gegen aller Widerstände in der Gesellschaft für ihren Er-
folg, fürToleranz, für wahre Freundschaft und Liebe kämp-
fen. Doch Profitgier, AIDS, Drogen und Rassismus werfen
immer wieder Schatten auf das Leben der bunt gemischten
Gesellschaft. Verratene Freundschaften, zerbrochene Lie-
be, Misstrauen, Krankheit, Drogen und Gewalt spielen

ebenso eine Rolle wie Freundschaft, neu gefundene Liebe,
Vergebung, Freude am Leben und Hoffnung.
DieseVielfalt von Emotionen macht RENT zu einem Stück,
das manchmal traurig, auch lustig und berührend, vor al-
lem aber natürlich ist und viele Aspekte des Lebens be-
leuchtet. U.a. auch Tabuthemen, die gerade bei jungen
Menschen kein Tabu sein sollten.

Knapp 100 Schüler des 7/8er- und des Mittel-/Oberstufen-
chors, Solisten (Schüler und „Ehemalige“ des RGG), eine
Rockband und eine Tanzgruppe bilden das Ensemble – da-
runter auch eine Reihe von Mitwirkenden aus dem Wolftal.
Die beiden Chöre sind schon seit September in der Vorbe-
reitung, Ende Januar und im Februar fanden die ersten
Probewochenenden statt, an denen bereits intensiv an der
Choreographie gearbeitet wurde. Alle Beteiligte sind mit
großem Engagement und großer Freude dabei. Reinhardt
Bäder (Gesamtleitung) und der „Ehemalige“ Giovanni Gi-
no Santo (Regie) gelingt es erneut in beeindruckender Wei-
se, die Mitwirkenden für ihre Rolle zu begeistern und die
notwendige Spannung auf das gemeinsame Projekt aufzu-
bauen.
Unterstützt werden die Akteure von einer sehr engagierten
und motivierten Gruppe aus Lehrern und der Elternschaft,
die im Hintergrund agieren und zum gemeinsamen Erfolg
beitragen.
Daraus entstanden ist erstmals eine eigeneWebsite, auf der
Sie sich bereits heute rund um die Musicalproduktion des
Robert-Gerwig-Gymnasiums informieren können:
www.rgg-musicals.de
Aufgeführt wird RENT am 29./30. April sowie am 1., 4. und
5. Mai 2016 jeweils um 19.30 Uhr in der Hausacher Stadt-
halle.
DerVorverkauf startet Anfang April.

Alternativen zur Anbindehaltung – Lösungen für kleine
Rinderbestände
-Wiederholungsveranstaltung-

Aufgrund der hohen Nachfrage bieten wir eine Wiederho-
lung der Veranstaltung „Alternativen zur Anbindehaltung
– Lösungen für kleine Rinderbestände“ an. Erneut wird
Herbert Pohlmann, übergebietlicher Stallbauberater vom
Landwirtschaftsamt Emmendingen, über die Vorteile der
Laufstallhaltung referieren und darstellen, wie sich mit
vergleichsweise geringem finanziellen Aufwand beispiel-
hafte Stallbaulösungen umsetzen lassen.
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Alle diejenigen, die Herbert PohlmannsVortrag Mitte Feb-
ruar verpasst haben oder aufgrund der hohen Teilnehmer-
zahl nicht teilnehmen konnten, haben am Dienstag, 5. Ap-
ril noch einmal die Gelegenheit, sich über Laufstallhaltung
und Stallbaulösungen zu informieren.
Die Veranstaltung findet wie beim letzten Mal im Höhen-
gasthof Adler auf dem Fohrenbühl/Lauterbach statt. Be-
ginn ist 19.00 Uhr.
Der Vortrag ist eine Kooperationsveranstaltung des Land-
wirtschaftsamts Rottweil und des LEV Mittlerer Schwarz-
wald.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Zur bes-
seren Planung wird um Anmeldung bis 29. März unter
0741/244-701 (Landwirtschaftsamt Rottweil) gebeten.

Der 20. Landwirtschaftspreis für unternehmerische Inno-
vationen (L•U•I) wird in 2016 vergeben!

Noch bis 30. Juni bewerben!
Bereits zum 20. Mal wird im Jahr 2016 der L•U•I vergeben.
Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe
und Unternehmen oder solche, die in beispielhafter Weise
im vor- und nachgelagerten Bereich mit der Landwirt-
schaft zusammenarbeiten. Das können Betriebe der Gast-
ronomie, des Handwerks oder des Handels sein oder aber
Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden mit herausra-
genden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirtschaft,
Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden
unterschieden.
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird
von der ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergi-
schen Genossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den
L•U•I gemeinsam mit den drei berufständischen Landju-
gendverbänden in Baden-Württemberg, den Landfrauen-
und Bauernverbänden sowie der Universität Hohenheim.

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2016
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.
lui-bw.de oder bei den beteiligten Organisationen. Dort
finden Sie auch Beispiele von L•U•I - Siegern der letzten
Jahre. Ansprechpartner für Südbaden ist Alexander Sei-
bold vom Bund Badischer Landjugend: 07 61 – 271 33 552
oder alexander.seibold@laju-suedbaden.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Kontakt-Börse „Deine Chance für 2017“ am Donnerstag,
10. März im Berufsin-formationszentrum (BiZ) der Ar-
beitsagentur Offenburg

Rechtzeitig informieren, bewerben und 2017 mit einer Aus-
bildung oder Studium durchstarten!

Für alle Jugendliche, die im kommenden Jahr erfolgreich
die Schule beenden und da-nach eine Ausbildung oder ein
Duales Studium beginnen wollen, findet am Donnerstag,
10. März 2016 von 13.30 bis 16.00 Uhr in der Agentur für
Arbeit Offenburg, Weingarten-str. 3 im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) eine Informations- und Kontakt-Börse
statt. Im Rahmen dieserVeranstaltung stellen regionale Ar-
beitgeber, die Studienberatung der Hochschule Offenburg,
Vertreter der Gewerbeschule Offenburg sowie die Berufs-
bera-tung in Kooperation mit dem Arbeitgeber-Service der
Agentur für Arbeit Offenburg Aus-bildungsmöglichkeiten
und praxisorientierte Studienmöglichkeiten für 2017 vor.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

BiZ & Donna
Informationsveranstaltungen für Frauen

Lebensmitte - Bilanz ziehen und neu ausrichten
Starten Sie durch!
Eine Informationsveranstaltung für Frauen im Rahmen der
Reihe BiZ & Donna findet statt am Dienstag, 15. März 2016
von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des Berufsinformati-
onszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offenburg,Wein-
gartenstr. 3.
Die Rechtsanwältin, Mediatorin und Fundraising-Mana-
gerin Brigitte Benzing-Haege möchte Frauen in den besten
Jahren Lust darauf machen, Lebenserfahrung als berufli-
che Chance zu begreifen. Diese Frauen haben Kinder groß-
gezogen,Angehörige gepflegt oder ihrem Mann den Rücken
für seine Karriere gestärkt. Jetzt ist für viele der Zeitpunkt
gekommen, wieder in den Beruf zurückzukehren. Die Re-
ferentin zeigt Wege auf, Selbstzweifel abzubauen und Ver-
trauen in das eigene Können zu steigern.
Alle interessierten Frauen sind zu dieser kostenfreien Ver-
anstaltung herzlich eingeladen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist erfor-
derlich per E-Mail an Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de
oder telefonisch unter 0781 – 93 93 215.
Anschließend stehen die Referentin und die Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) Gisela Döp-
ke für weitere Fragen zurVerfügung.

Mit Erfolg zurück in den Beruf
Eine Veranstaltung für Berufsrückkehrende nach Famili-
enphase oder Pflege von Angehörigen findet statt am Don-
nerstag, 17. März 2016 von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des
Be-rufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in
Offenburg, Weingartenstr. 3.
Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt und Esther Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin
der Agentur für Arbeit Offenburg, informieren rund um
dasThemaWiedereinstieg in den Beruf. Sie gebenTipps zur
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, informieren rund um
Stellensuche und Bewerbung, über den regionalen Arbeits-
markt sowie zu den grundsätzlichen Anforderungen an Be-
werber/innen im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber
hinaus Hinweise zum Service- und Förderangebot der
Agentur für Arbeit zur Unterstützung des beruflichenWie-
dereinstiegs.
Interessierte Frauen und auch Männer sind zur Veranstal-
tung herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, bei
Gruppen ab 5 Personen ist eine Anmeldung erwünscht un-
ter Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder
Tel. 0781 – 93 93 215.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V.
Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzeichen
Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden-
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) – Landesverband für
Menschen mit Behinderungen – Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum
Offenen Treffen am Samstag, den 12. März 2016 ein. Wir
dürfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner des
Landratsamtes Karlsruhe zum Thema „Schwerbehinder-
tenausweis und dessen Merkzeichen“ begrüßen. Hinter je-
dem Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein Geheimnis
sondern wird von Herrn Brunner als Fachmann vom Land-
ratsamt erläutert. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe,
Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.

Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Ne-
ckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis,
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut,
Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mann-
heim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und
Freiburg.
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Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kur-
ze Anmeldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden
Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-
baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH
erfahren Sie auf unserer Homapage unter
www.abs-hilfe.de

Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der Be-
völkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Nationalpark Schwarzwald
Wölfe im Schwarzwald? Wildbiologe gibt spannende Ant-
worten
Peter Sürth hat das Verhalten der Tiere seit vielen Jahren
erforscht. Am Freitag verrät er, wie ein Zusammenleben
funktionieren kann.
Mit den großen Beutegreifern oder Großraubtieren in Kul-
turlandschaften beschäftigt sich der Wildbiologe Peter
Sürth nun schon seit mehr als 20 Jahren. DasVerhalten der
Wölfe hat er viele Jahre lang auch für ein internationales
Forschungsprojekt erforscht. Dabei ging es unter anderem
um die Anpassungsfähigkeiten der Tiere an Lebensräume,
die gleichzeitig intensiv und vielfältig von Menschen ge-
nutzt werden. Zusätzlich hat er mehrere internationale
Filmdokumentationen über Wölfe und Braunbären unter-
stützt und fachlich begleitet.
Nachdem Peter Sürth im vergangenen Jahr im National-
parkzentrum bereits über seine Reisen auf den Spuren der
Wölfe berichtet hat, erläutert er am kommenden Freitag,
11. März, ab 19 Uhr im Nationalparkzentrum am Ruhe-
stein die Biologie und das Verhalten dieser Tiere. Wie ver-
halten sich Wölfe und warum? Kann ein Zusammenleben
auch im Schwarzwald funktionieren und wie müssen dafür
dieVoraussetzungen sein?

Termin: Freitag, 11. März, 19 bis 20.30 Uhr
Eintritt: 3 Euro
Anmeldung: unter 07449 - 92998 444

Weitere Informationen im Internet auf
www.schwarzwald-nationalpark.de oder bei:
Nationalpark Schwarzwald – Pressestelle,
Schwarzwaldhochstraße 2, 77889 Seebach;
Telefon: 07449/929 98 16; 0172/462 81 84;
E-Mail: Pressestelle@nlp.bwl.de

Eulen: Im Schatten der Nacht
Am 13. März findet eine Abendwanderung zu den nachtak-
tiven Eulen statt.
Eulen sind faszinierende Tiere. Aufgrund ihrer geheimnis-
vollen Lebensweise bleiben Sie jedoch meist verborgen.
Wer Eulen hören oder gar sehen möchte, muss nachts un-
terwegs sein.
Die Eulenarten, die im Schwarzwald beobachtet werden
können, stellt eine Nationalpark-Rangerin oder ein Natio-
nalpark-Ranger im Nationalparkzentrum bei einer kurzen
Einführung vor. Anschließend wird versucht das Revier ei-
nesWaldkauzes anhand seines schaurigen Balzrufes zu fin-

den. Für den Weg ins Eulenrevier ist –nach einer kurzen
Anfahrt mit dem Pkw- festes Schuhwerk und wetterange-
passte Kleidung erforderlich.
Termin: 13. März, 18:15 Uhr
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Überleben im Winter
Wandern im Winterwald können Interessierte im National-
park. Für viele Tiere ist der Winter eine schwierige Zeit. Sie
haben unterschiedliche Strategien, um über die kalte Jah-
reszeit zu kommen.Werden sie allerdings in den Quartieren
gestört, müssen sie flüchten und verbrauchen mehr Ener-
gie, als sie durch Nahrung aufnehmen können. Wie Besu-
cher auf die Waldbewohner Rücksicht nehmen und den-
noch mit Spaß im Winterwald wandern können, erläutert
unterwegs eine Nationalpark-Rangerin oder ein National-
park-Ranger. Bei ausreichender Schneelage findet die
Führung mit Schneeschuhen statt. Daher sind feste Schuhe
und warme Kleidung unbedingt erforderlich.
Termine: jeweils samstags, 13 bis 16 Uhr und sonntags,

10 bis 13 Uhr
5., 6., 12. und 13. März 2016

Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein
Kosten: ggf. 10 € Leihgebühr für die Schneeschuhe,

Kinder 5 €
Anmeldung: Nationalparkzentrum Ruhestein unter

07449 / 92 998 – 444 oder per Mail unter
veranstaltung@nlp.bwl.de

Weitere Informationen:
www.schwarzwald-nationalpark.de oder bei der
Nationalpark–Pressestelle, Anne Kobarg;
Telefon: 07449/9299816, 0172/4628184;
E-Mail: Pressestelle@nlp.bwl.de; Anne.kobarg@nlp.bwl.de

Schönbär und Nonne – Fotoporträts zeigen
heimische Nachtfalter
Kabinettausstellung im Nationalparkzentrum am Ruhe-
stein ist bis zum 29. Mai zu sehen

© Armin Dett

Was unterscheidet eigentlich Nacht- von Tagfaltern? Dass
es definitiv keine Frage der Schönheit ist, davon kann sich
jeder in der Foto-Ausstellung des Buchautors und Desig-
ners Armin Dett überzeugen, die bis zum 29. Mai im Nati-
onalparkzentrum am Ruhestein zu sehen ist. Die Komposi-
tionen aus heimischen Nachtfalterportraits zeigen Gästen
sowohl die Schönheit als auch die faszinierende Biologie
der Nachtfalter in ästhetischen Fotoprints.
Die Nachtschmetterlinge wurden für die Kabinettausstel-
lung nach verschiedenen Gesichtspunkten collagenartig
sortiert: Farbigkeit, Muster, Augenflecke, Körperbau oder
unterschiedliche Tarnungsstrategien der Falter ergeben
schöne Kunstwerke – genau wie in der Natur.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag, 10 bis 17 Uhr, ab
dem 1. Mai von 10 bis 18 Uhr.
Eintritt: Der Eintritt in die Kabinettausstellung ist frei.
Weitere Informationen im Internet auf
www.schwarzwald-nationalpark.de oder bei:
Nationalpark Schwarzwald – Pressestelle,
Schwarzwaldhochstraße 2, 77889 Seebach;
Telefon: 07449/926 87 38; 0172/462 81 84;
E-Mail: Pressestelle@nlp.bwl.de
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Jetzt bewerben für ein spannendes Jahr im Nationalpark
Fünf junge Menschen leisten ein freiwilliges Jahr in der
noch jungen Behörde – Auswahl der Nachfolger ab Mitte
März
Die beiden Abiturienten Tobias Haußmann und Annika
Koitzsch freuen sich jeden Morgen aufs Neue auf ihren Ar-
beitsplatz: Seit September 2015 sind sie im Nationalpark-
zentrum am Ruhestein als Freiwillige im ökologischen Jahr
im Team des Infozentrums. „Wir arbeiten ganz normal
mit“, erzählt Tobias Haußmann. Neben den beiden „FöJ-
lern“ sind auch zwei Bundesfreiwillige dabei: Caroline
Gaiser und Julian Kappl haben ebenfalls beschlossen, vor
dem Studium noch einen Freiwilligendienst zu leisten. Alle
vier waren sich einig, dass nach der langen Lernphase in
der Abiturzeit eine praktische Arbeit genau das Richtige
für sie sei. „Und wenn man sich für Umweltfragen interes-
siert, dann ist so ein freiwilliges Jahr im Nationalpark sehr
spannend“, sagt Annika Koitzsch. Wer das auch erleben
will, sollte sich möglichst bald um einen Platz bewerben.
Startschuss für dieVier vom Nationalparkzentrum war der
1. September 2015. Gemeinsam mit der Fünften im Bunde,
Patricia Mannßhardt, die im Fachbereich Forschung und
Monitoring als Bundesfreiwillige arbeitet, leben sie in ei-
ner Wohngemeinschaft im ehemaligen Hotel Adler in See-
bach - bis alle am 31. August aus ihrem Dienst entlassen
werden. Obwohl der Beginn des Freiwilligendienstes frei
wählbar ist, ermöglicht der gemeinsame Eintrittstermin
ein effizienteres Einlernen und einen nahtlosen Übergang
ins Studium. „Durch dieWG und den direkten Kontakt mit
den Kollegen im Nationalpark wird es einem leichter ge-
macht, den Schritt ins richtige Erwachsenenleben zu ge-
hen“, meint Annika Koitzsch.
Neben dem Wohnort ist auch die Entlohnung für alle iden-
tisch, sie beinhaltet ein Taschengeld in Höhe von 180 Euro
und einen Verpflegungszuschuss, so dass die Freiwilligen
monatlich über rund 350 Euro verfügen. Zusätzlich über-
nimmt der Nationalpark die Sozialversicherungsbeiträge
und stellt die Unterkunft. Doch der finanzielle Aspekt ist
für die Freiwilligen ohnehin zweitrangig. Gereizt hat die
Fünf, von denen vier gar nicht aus der Region, sondern aus
ganz Baden-Württemberg stammen, viel mehr die politi-
sche Aktualität und die Einzigartigkeit des großen Natur-
schutzprojekts im Land.
Die Debatte um den noch jungen Nationalpark haben alle
interessiert mitverfolgt.
„Julian und ich haben beide Großeltern in der Region, bei
den Besuchen hat man die Diskussionen dann immer aus
erster Hand mitbekommen“, so Caroline Gaiser. „Ich finde
es toll, dass das LandVerantwortung im Naturschutz über-
nimmt.Wenn man dann nochTeil der Belegschaft ist, macht
es einfach Spaß, weil man richtig mitmachen kann“, er-
gänzt Tobias Haußmann.
Er kennt die Forstwirtschaft noch aus dem eigenen elterli-
chen Betrieb und erinnert sich besonders gerne an seine
erste Begegnung mit „echter Natur im ehemaligen Bann-
wald“, wie er es nennt. Es habe ihn sehr beeindruckt, wie
vielfältig die Tier- und Pflanzenwelt dort sei, und wie viele
Pilze überall zu sehen seien, erzählt er. Auch die anderen
schwärmen von ihren besonderen Erfahrungen. Annika
Koitzsch freut sich immer wieder, wenn sie raus kommt
und vor allem gemeinsam mit den Pädagogen Kindern ihre
Naturbegeisterung weitergeben kann.

Neben alltäglichen Aufgaben wie der Besucherbetreuung
im Infozentrum, oder Schnee schaufeln in der kalten Jah-
reszeit, können die Freiwilligen auch eigene, frei gewählte
Projekte umsetzen: Kartierungen stehen dabei hoch im
Kurs. Außerdem gebe es immer die Möglichkeit, sich mit
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der anderen Fach-
bereiche auszutauschen, betont Julian Kappl. „Unsere
Freiwilligen nehmen bei uns einen ganz wichtigen Platz
ein. Es ist schön zu sehen, wie viele junge Leute schon ein
ausgeprägtes Naturbewusstsein entwickelt haben und be-
reit sind, die Verantwortung für ihre Einsatzbereiche zu
übernehmen“, meint Elke Osterloh, die Leiterin des Info-
zentrums des Nationalparks.

Und nach dem freiwilligen Jahr? Da geht es für alle ins
Studium – in die verschiedensten Fachrichtungen. Aber für
einen Studiengang mit Naturbezug haben sich alle ent-
schieden.Wer nun Lust bekommen hat, selbst ein freiwilli-
ges ökologisches Jahr oder den Bundesfreiwilligendienst
imNationalparkSchwarzwaldabzuleisten,sollte schnellst-
möglich eine Bewerbung an eine der unten aufgeführten
Adressen senden, denn die Sichtung der Bewerbungen be-
ginnt bereits am 14. März. Für Fragen jeder Art stehen wir
natürlich jederzeit zurVerfügung.

Bundesfreiwilligendienst:
Nationalpark Schwarzwald
Friederike Scharfe
Schwarzwaldhochstraße 2
77889 Seebach

Freiwilliges ökologisches Jahr:
Landeszentrale für politische Bildung
Stafflenbergstraße 38
70184 Stuttgart

Weitere Informationen im Internet auf
www.schwarzwald-nationalpark.de oder bei:
Nationalpark Schwarzwald – Pressestelle,
Schwarzwaldhochstraße 2, 77889 Seebach;
Telefon: 07449/929 98 16; 0172/462 81 84;
E-Mail: Pressestelle@nlp.bwl.de

Caroline Gaiser und Julian Kappl bei der Ausübung des
Bundesfreiwilligendienstes am Nationalparkzentrum Ru-
hestein (Foto: Daniel Müller)

Caroline Gaiser, Julian Kappl, Tobias Haußmann und An-
nika Koitzsch vor dem Nationalparkzentrum Ruhestein
(Foto: Angelika Hertenstein-Schneider)




